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General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Großherzogtums Baden.
H^ T Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . 'ARH
Wöchentlich 1 Nummer „ Karlsruherunterhalt ungsblatt " mit Illustrativ »,en.
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Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur: Alberl Herzog.
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an X. Stelle l .ys Vit. die ^ eile,außerdem ab 1. Dezember 391 <
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Nr . 8. Telefon : GeichäitZs^ lle Nr . 86. Karlsruhe , Samstag den 5. Jaunar 1918 . Telefon : Redaktion Nr . 309. 34 . Jahrgang .

Deutscher Heeresbericht.
Lebhafte Fetterkämpfe im Westen . Ein er¬

folgreicher deutscher Erknndnngsvorstosz.
WTB . Kroges Hauptquartier . 5. Jan . (Amtlich )

Westlicher Kriegsschauplatz .
An der flandrischen Front , östlich bar Hpchz - n.

l« einzelnen Wschnitten Mischen Searpe und Soinwe ,
!o« ie w der Gegend von Avocourt und St . Mihi « l
entwickelten sich zeitweilig lebhafte Fenerkämpse . An der
Wrigen Front blieb die Artillerietätigkett auf StäruvMjeue ^
beschränkt.

OestKch »on Bullecourt hatte eine gewaltsame Er -
kundung vollen Erfolg und brachte ein « grshsee Anzahl ge-
kanxener Engländer ein.

Oeftlicher Kriegsschauplatz .
Nichts Neues .

Mazedonische Front .
Keine besondere « Ereignisse .

Italienische Front .
Zwischen der Br « nta und dem Montello lebte das

' »rtmeriefeuer vorübergehend auf .
Der Erste Generalqnartiermeister : Lndendorff .

^ ' "

Ereignisse zur See .

England und der U » Boot - Krieg .
TDA . Berlin , 4 . Jan . Dsr streitbare englische Abgeordnete und

üachman« in Schiffahrtsangelegenheit , Houston , lieh sich vLN einem
Beauftragten der ..Snndaytimes " ausfragen . Zunächst Nagte et leb--
tapt über den mangelhaften Schutz der Schiffahrt in der Bucht von
^ »er̂ ool. Er meinte, da^ die im Merjey liegenden Zerstörer besser
^urch Seeslllgzsuge ersetzt würden , und gab seiner Verachtung für die
itc^eotop« Versicherung der Alari «ese -.rreter . dag die Marine ihr

tue, durch den hämischen Rat Ausdruck , die Marine nrög« in
7 'esem Gewässer schwimmende Zeichen in deutscher Sprache benutzen ,
^ denen den deutschen U -Bootsbesstzungen gute Behandlung und
^ gute Belohnung für den Fall der Lebergabe zugesichert werde.

führte er Beschwerde über Sir Leo Chiozza Morey. der zu Utu
^ cht bestritt , daß die Marine schnelle und langsame Schiffe in einem
^ l« itz»ge von 4 bis ' 5 Knoten Geschwindigkeit zusammenfaßt, wenn
. ttuch jetzt nach vielen Mahnungen diesem Uebelstand abzuhelfen

D .-r Rede Geddes vom 18. 12. zollte Houston eine gewisse An-
^ ennunx. weil dieser darin zugebe , daß der Feind seine tl -Boote
^ jieKer bi>tie, als England ste versenken könne und die englischen^ •tfc schneller »« feitft würden , als England sie baue« könne .

Weitere U -Doot - Erfolge .
MTB . Berk ! n , 4. Satt . (Amtl .) Im östlichen Asrmel -

^ sind von untren U-Vootea kürzlich
21 ttvO Brutto -Register-Tonnen

worden . Sämtliche Schiffe waren schwerbeladen und
bewaffnet und fuhren big auf eines unter starker Sicherung . >

tiefbeladener . bewaffneter , groger Tankdampfer , d- r
auf Eherbourg hatte , wvrds aus einem starken . durch viele

^ ichdampfer und schnell« U-Boot -ZerstLrer gesicherten Geleitzug^ ausgeschossen.
An dem Erfolg , der unter erschwerenden Verhältnissen er-

^?»i»gen und darum umso anerkenneswerter ist, war in erster
^

>«ie ein kleines U - Boot beteiligt , das u»ter der schnet ,
egea Führung seines Kommandanten . Oberleutnants ,yjr See

^
e t n d o t H t im Dezember vorigen Jahres durch schnelles

^ dntell in zwei Unternehmungen insgesamt 2 2 5 0 ») B .R .T .°°»» >chtet hat .
Der Chef des Admiralstabes der Marine .

t . . . MTB . Berlin , 4 . Jan . Der Verlust obigen Tanldampfers
die Entente umso schwerer, als die deutschen Berichte fcu

täir
re ^ rg ° ngenefl Monats bereits vier ähnliche Bersenkungs -'

melden konnten . Die Frage der Oelein ûhr , die für die
^ sorgung der auf Oelfeuerung angewiesenen feindlichen
^ negsflotten große Bedeutung hat , gestaltet sich immer kritischer
fcknü

V " band . Vor kurzem trat in Washington ein Aus -
^

«8 englischer und amerikanischer Fachleute zusammen , um
hin x

^ elverteilung zu beraten . Die U-Bootsabwchr , zu der
wndm Motorschiffe herangezogen werden müssen, hat durch

des Sperrgebiets unh den dadurch vermehrten
ßeftrnl au

.
^ ^en E" 9» schen Import vor neue Schwierigkeiten

bot h
eine m neuc f{en Wirkungen äußert sich in dem Ber -

tiax » Jfür Private in England . Zur Beschwich -
die M n erre 9 ten Bevölkerung fnnkt Poldhu die Nachrjcht «n
der ^ ^ ^ England ein Selbrunnen entdeckt worden sei.

1S® 000 Gallonen liefern könne . Was Poldhu vor -
Ito

lft> daß England einen jährlichen Bedarf von 600 Mtl °
täofo

B
<

^ oncn hat , daß also I80VVV Gallonen seine Abhän -
überseeischen Zufuhr aus Amerika und Asien

nennenswert zu verhindern in der Lage find.

Die gricäeÄriKHiliIiüip mit MWi » .
Der „Zwischenfall " von Brest - Litowsk .
Sch. Berlin , 5. Zan . (Privattel .) Wie wir erfahren ,

wird im Hauptausschuh des Reichstags eine
Kundgebung der Parteien für die Haltung
der Regierung in der Frage der Verhandlungen
mit Rußland vorbereitet . Auch die heute vormittag neu
beginnenden interfraktionellen Vefprechnngen
haZsn htz Zweck die tolKctnntene Einmütigkeit h» der Benr -
Teilung des emeLgrschen Borgehens des Ez-afen H««tlwg und
.der geschaffenen nesen Lsg « festznsteZIsn.

Sch. Berlin , 5. %an . (PeZvÄtel -j Sie in die Mittsr -
nschtsstunde hielten gestern die Konservativen und da »
Zentrum Fraktiomssitznngen ab . Sie wid ver -

Jtahtnen , tm man auf der Rechten Lberwiezend zu » er -
sichtlich gestimmt . Man glaubt damit rechnen zu Mrfsn ,
Äkß die Parteien sich einmütig in einem ähnlichen
S ^ ne zusammenfinde » dürften .

Sch. Berlin , 5. Jan . (Privattel .) Leber die gestrigen
Besetungen der Mehrheitsparteien wird uns aus
parlcP »entarischer Quelle gemeldet : Die Mehrheitsparteien
strmnvM mit dem Grafen Hertling darin überein , daß
man fcfc» Russen in der Frage des Orts und der
Z ^ t deS Verhandlungen nicht mehr weiter ent ,
gegenk ^ommen könne .' Verschiedene Auffassungen bestehen
vorläufig nur noch hinsichtlich der Erklärung in Sachen des
S e l b st K e st i m m u n g s r e ch t s der Völker . Wie von fort ,
schrittlicher Seite verlautet , soll aber auch hier eine Eini -
gung zustamde gekommen sein, ; eine Abspaltung der
sozialistischen Mehrheit sei unter allen Umständen
z» verhüten - Auch in Zentrumskreisen sprach man
in den Abendstunden von einer Klärung der Lage
«ach dieser Richtung hin .

(Siehe auch unixr Neueste Nachrichten auf Seite 2 d . Bl .)

Die Meinung der Wiener Blätter .
WTB . Mien , 4. Jan . sNicht amtlich .) Soioeit die Abend -

Blätter den Vorschlag der russischen Vertragsunterhandler auf
Verlegung des Derhmtdlnngsortes ins neutrale Ausland be-
sprachen, erblicken sie den Ursprung des Vorschlages in dem
Versuche der Entente , den Abschluß de« Friedens hinauszu -
schieben oder zu verhindern . Die Entente möchte auf diesem
Wege , ohne offen hervorzutreten , einen ungehörigen Einfluß
auf den Geist der Verhandlungen gewinnen . Solange die
Antwort der russischen Vertragsunterhändler nicht bekannt sei,
liege kein Grund vor , dem Zwischenfall eine entscheidende Be -
deutung beizulegen .

Talaat Paschas Optimismus .
T . ll . Berlin . 4 . Jan . Der türkische Großvesir Talaat Pascha

äußert ^ sich einem Vertreter des „Lok ^Anz ." gegenüber über
den - Zwischenfall von Brest -Litowfl . Der Großvesir wäre nicht
geneigt , dem Zwischenfall entscheidende und dauernde Bedcu -
tung beizumessen . Der heutige oder morgige Tag dürften die
Lage kläre ». Talaat Pascha ist nach wie vor optimistisch .

Die Alliierten und die Ukraine .
o Bern . 5. Jan . (Privattel .) Dem „Bund " zufolge sind

die MilitLrmissionen der Alliierten in Kiew eingeirof »
fen . fg . K .)

Aus doM neuen
Die Dinge in Petersburg .

WTB . Stockholm , ?>. Jan . Laut „Nasch Vjäk " hielt die
Kadettenpartei am Freitag in Petersburg eine zahlreich be-
suchte Versammlung ab . Ein Redner behauptete , die Ereignisse
der letzten Wochen seien nur im Interesse Deutschlands ge-
wesen . „Nowaja Snien " berichtete , die Bolschewisten hätten
ihre Stellung zur verfassunggebenden Versammlung geändert .
Diese soll jetzt am 4 . Januar zusammentreten unter der Be -
dingung , daß ihre nicht -bolschewistischen Mitglieder die Zu -
ständigkeit der bolschewistischen Regierung anerkennen .

Neue Miinner i « Petersburg .
— StoLholm. 4. Jan . Der zum Verwalter des russische« Man -

neministeriuWs ernannte A>iniral Iwanow antwortet in der Hol-
singforser „Jswestija " auf viele ihm zugegangene Drohbriefe, in
denen seine baldig« Ermordung angekündigt wird . Er begründet
die Uebernal-me de? Marineministeriums damit , daß er seit 20 Iah -
ren dem russischen Flottenlomman >do an« hörte . Er Hab« stets das
Vertrauen der Soldaten befsssen. die Offiziere verlören täglich mehr
das Vertrauen der Mannschaft, daher sei ihre Stellung kritisch.
Er hoffe , euk gemeinsame Sprache für Soldaten und Offiziere zu
finden , damit °d-ie nationale Flotte neugeboren werde.

Der neue Iustizminister Freinberg , ein Linkssozialrevolutionä -
rer , trat sein Amt an und arbeitete eine Reihe Geseke aus . um die
Verhaftung Unschuldiger und die Härten des Untersuckunasverfah-
rens zu bes-itiaen und eine bessere Behandlung in den Eefänanissen
zv fchajfen . sFrkf, Ztg .)

Die Ba t̂ernkongrefse .
WTL . Petersburg , 2 . Jan . Meldung der Petersburger Tew

graphenaaentur . Am 17 . Dezember wurde in Samara der ZV. Kon«
greß der Bauern eröffnet. Zum Präsidenten wurde der Bolschewist

Ermolenko gewählt . Der Kongreß, der Sowjet der Bauern und Ar¬
beiter und die durch sie eingesetzte Behörde entboten ihre Erüke der
Regierung der Volkskommissare , der vier bis fünf Sozialrrvölutio -
riire der Linken angehören.

(Hestern wurde in Moskau die Sitzung des^ Bauernkongresse» de»Gouvernements eröffnet. 7V stimmberechtigte Abgeordnete find hier
eingetroffen. Die Mehrheit der Abgeordneten desteht aus Bolsch«.
wrki und linksstehenden Sozialrevolutionären . In das Präsidium
wurden ausschließlich Bolschewiki und linksstehende Sozialrevolu »
tionäre gewählt .

Der Bai '.ernkongreß des Gouvernements Pskaw beschloß, als Ab-
geordneten für die verfaffunggebeitde Versammlung der sozialrooo.
kutionären Partei PokrowsZ : vorzuschlayen. Pokrowski verzichtet »
auf feine durch den Zentralausschuß vorschlagen » Kandidatur ,weil scine Richtlinie « mit denen der Dauern dss Gsuverrrement»
W'icio uberein 'timln-n. Das Gouvernement Mobilem wählte Aul-
seniew zum Mitglied der verfassunggebenden Versammlung . Di«
Vollrsrsammluna d?r Beauftragten der Arbeiter vo ? Orcka Tovar »
naja d-Men ihr Mi ^ raueu gegen die Berufung Av^ entiews zur
versassunAgebsnden Versammlung aus .

Wa9 bic „Times " aus Eharbin erzählt .
TU . Amsterdam. 4 . Jan . (Priv .) Nach einer Meldung dsr

,Times " vom 2ß. Dezember aus Peking hat bei Ch- rbin ein Zu-
fammenstoß zwischen maximalistischcn und chinesischen Truppen statt-
gefunden. Die Bolschewiki versuchten , die Eisenbahnen in ihre Ge-
malt zu bekommen , stießen jedoch auf Widerstand des General Khov-
rer , des Verwalters der chinesischen Eisenbahnen in der Mandschu'
rei. Während der Entwaffnung brachten die Bolschewiki einige Re>
serven zur Stelle , die auf die Chinesen feuerten . Es tobte ein hef-
tiger Kampf, aber bald hißten die Bolschewiki die weiße Flagge und
ergaben sich. Sie hatten sieben Tote . Bei und um Eharbin befinde.»
sich 30 000 Mann chinesischer Truppen .

Der Nrieg mit Italien .
Stimmungsmache gegen den Papst .

o Zürich , 5 . Jan . (Privattel .) Der italienische Berichte : -
sta^ter der katholischen „Reuen Zürch . Nachr .

" berichtet seinem
Blatte , in Italien dürfe überhaupt kein katholisches Blatt
mehr gegen die systematische Hetze gegen den Vatikan prote »
stieren . In den letzten Tagen wurde in einem Volksaufzug in
Florenz zur Feier der Befreiung Jerusalems wiederholt aus -
gerufen : „Nieder mit dem Vatikan !" Umsonst versuchte die
„Unita cattolica " ihre Stimme zu erhebeni die Zensur verbot
den Artikel . In der gleichen Stadt wurde in einem Vortrag ,
den ein blinder , verwundeter Offizier hielt , geschrieen : „Nie -
der mit dem Vatikan und den Priestern !" Die Zeiten sind jetzt,
so meint der Berichterstatter , recht schlimm geworden für den
Papst und sie werden voraussichtlich noch schlimmer werden , da
deutliche Anzeichen eines Sturmes gegen den Vatikan vorhan -
den find . (g . K .)

Italien und die Schweiz .
— Basel, 4 . Jan . Wie die „Basler Nachrichten" zu der in Vena«

erfolgten Verhaftung von Schweizern erfahren , konnten sich zwei
Verhafteten wieder befreien. Ein dritter ist unterdessen, wie es
beißt , wegen Handels mit dem Feind« zu 6 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt worden. Die andern verhafteten Schweiz « befinden sich noch
in Gefangenschaft. Alle wiederholten Bemühungen und Schritte des
politischen Departements in Bern und der schweizerischen Gesandt-
schaff in Rom haben bisher keinerlei Erfolg gehabt , weder zur Auf-
klärung über die Beweggründe der polizeilichen Maßnahmen noch zur
Freilassung der Verhafteten . (Frkf. Ztg .) .

Kriegs- und Friedensziele. ^
Friedensint ^ rpellation der franzSsischen

Sozialisten .
Sch. G e n f . 5. Jan . (Privattel .) Di « „Magdeb . Zeitung "

meldet von hier : Die . Hnmanitv " meldet : Die S o z i a l i st « *
Hab''» in der Kammer die Interpellation einge »
bracht , in der sie die Teilnahme der Regierung an de« F r i e»
densbesprechungen fordern . Die Interpellation trägt
IIS Unterschriften .

Clemenceau gegen die Zimmerwalder .
Sck>. Genf . 5. Jan . (Privattel .) „Petit Journal - mel»

bei ; Dem Justizminister ist der Antrag des Pariser Militär »
gouverneurs zugegangen auf Auslieferung der S 6 »
ztallsten Zkmmerwalber Richtung durch di-
Kemper .

Eine neue Friedensvotschaft Wilson » ?
o Basel , 5. Jan . Die „Basl . Rationalztg .

" berichtet : Ber -
schieden« Anzeichen deuten darauf hin , daß dieser Tage eine
neue Votschaft des Präsidenten Wilson über die Friedenssrage
erscheine wird . (g. K .)

Aus Porwgal .
Britische Kriegsschiffe an der portugiesisch « «

Küste .
Sch. R o t t 11 b a in , 5. Jan . (Privattel .) Die Londoner

„Morning Post *' meldet au» Lissabon : Zu« Schutz der e«g-
tischen Staatsangehörige» unb Niederlassung «« habe« tri »
tische Kriegsschiff « vor Oporto «ub Liss « » M «
Anker geworfen .



Fette «-
Uom westlichen Kriegsschauplatz .

Verl « str und Folgen der englischen Rieder -
läge bei Cambrai .

WTB . Berlin , 4 . Jan . Folgende Aussagen gefangener eng-

lischer Offiziere bestätigen aufs neue die unerhört schweren Verluste
der Engländer bei Cambrai . Das schneidige und geschickte Vorgehen
der deutschen Infanterie , besonders die Schnelligkeit und die Wucht
des Jnfanteriestoßes hätte den auch An weiter rückwärtigen Stel¬
lungen stehenden Infanterie - , Maschinengewehr - und Artilleriever -
Sünden keine Zeit zur organisierten nachdrücklichen Verteidigung ge

"-

lassen und in vielen Fällen das geordnete Zurücknehmen dieser Vor -
bände unmöglich gemacht . Die Wirkung des deutschen Artillerie -
und Minenfeuers gegen die englischen Artillerie - und Infanterie -

stellungen sei fast überall verheerend gewesen und hätte schwerste
Opfer gefordert . Die deutschen Flieger seien vollkommen die Herren
der Lust.

Auf dem rechten englischen Flügel hätten vor allem die 7,5 ., 12.
und Teile der 20. englischen Division schwer gelitten . Die 165 . und
166. Brigade mühten als vollkommen vernichtet gelten . Von allen

eingesetzten englischen Divisionen hätten aber bei weitem die 12.
ujttt 29 . Division die schwersten Verluste erlitten , die 35 . und 36.

Brigade der 12 . Division und Teile der 37 . Brigade seien aufge -
rieben . Bei der 29 . Division traten die Hauptverluste erst während
der späteren Kämpfe um Mesnieres ein , auch diese sei so gut wie

aufgerieben . Weitere schwere Verluste hätten die 6 . , 59., 47 ., S .,
siS. Division , vor allem die 1 . und 3 . Gardebrigade , die überstürzt zur
Unterstützung bei Eonzecourt eingesetzt wurden , erlitten .

Vom 20. November 1917 bis 2 . Januar 1918 haben die Eng -

länder allein auf dem Schlachtfeld östlich Cambrai 227 Offiziere ,
SflOU Mann Gefangene verloren . An Beute wurde ihnen während
der Carnbrai - Kärnpfe 172 Geschütze . 724 Maschinengewehre und 1»

Mwenwerker abgenommen ; außerdem eroberten die siegreichen deut¬

schen Truppen , die den Anfangserfolg der Engländer in kurzer Zeit
in eins außergewöhnlich blutige Niederlage verwandelten . 32 deutsche

Geschütze zurück, die bei den: ersten englischen Einbruch in die Hände
des Feindes gefallen waren . Von den über 309 eingesetzten Tanks

verloren die Engländer 1 »7 , von denen 75 hinter den deutschen Li -

nien r« Unsere Hand fielen , während 32 zwischen den englischen »nd

deutschen Gräben zertrümmert und zerschossen liegen geblieben sind.

WTB . Berlin , 4 . Jan . Infolge der englischen Niederlage bei

Cambrai sind, nachdem der erste englische Anfangserfolg auf dem

dortigen Schlachtfelde voreilig in London unter Glockengeläut « und

in ' den Reden Llond Georges als gröszter Sieg des Jahres gefeiert

wurde , nunmehr sechs englische Generale und eine gros,« Anzahl eng -

liicker Generaljtadsoffiziere abgesetzt worden .

Maßnahmen England ».

o Basel . 5 . Jan . (Private ! .) Laut . .Vasl . Nachr ." beruhtet

. .Daily Chroniclc " : Die britische Regierung trifft Anstalten

für ein : Noch lange Krie ^ dauer . Sir Keddes nahm mit der

Arbeiterunion Verhandlungen über die Einberufung der in

der Kriegsindustrie arbeitenden zurückgestellten Dienstpslich -

Hont auf . Cfl. K .)
Französische Einberufungen .

o Basel . 5 . Jan . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr .
" er¬

fah ren die Pariser Blätter , die Regierung rechne mit der Mög -

lichkert , die alten Jahrgänge 1889 . 1890 und 1891 wieder für

6 bis 8 Wochen zu Armierungsarbeiten einberufen zu miMen .

Zu diesem Schritte wird man sich aber nur im äußersten Not -

fall entschließen , ( g . K . s

Eine japanische M i l i t ü r m i s s i o n.

— Bern , 4 . Jan . Wie die „Neue Zürcher Ztg ." aus Genf niel
bc't , befindet sidf sine japanisch * Militiirinissisn von ^ acht höheren
japanisHsn Offizieren stegsnwcirtig an der belgischen Front . ( !y . 3 -)

Heiligabend 19J7 im Westen.
. . . im Felde 1917.

,, .K . „Um 5 31'. ;r versammelt sich die Kompagnie zur Weihnächte -

scjo.r "
. Mit diesen kurzen Worten war vom Feldwebel der Mann -

schaft Kenntnis von der geplanten Christfeier gegeben . Nach den

Kämpfen im Elias , bei Verdun , in Flandenr und bei Cambrai war
die Kompaznie in einem nordfranzöstschon Bergarbeitersdor ? in

Ruhe gekommen , urtö hier sollte die vierte Kriezsweihnacht begangen
chzrden . So manche Erinnerung an vergangene Weibnach en im

Felde wurde ausgetauscht , an Zeiten , in denen es in der Heimat
nach günstiger als heute aussah , wo man Liebesgaben in ungeahnter
Fülle

"
und Vielseitigkeit erhielt . Was war in diesem Jahre zu er -

warten ? Und wenn Liebesgaben kamen , wie schwer würde den
Spendern die Beschaffung derselben fallen , wieviel Entbehrung ^ ist
mit jedem Stück »erknüpft . Je weniger Weihnachtsstimmung die Sol -
»crten beseelte , um so mehr tat die Natur das ihrize . In der letzten

Theater, fUmffc und Wissenschaft.
— Pforzheim , 3 . Jan . Im hiesigen Kunstgerverbeverei n̂ findet

«egenwörtig eine Kollektivancitellung von Prosessor Georg Schreyögg
In Karlsruhe statt , die einen starken Eindruck hinterlägt . Neben
einer Reihe von bekannten früheren Arbeiten des Künstlers , die ins -
Essondere seine fruchtbare Tätigkeit auf dem Gebiete der angewqnd -
hm Kunst (Barbarabrunnen in Koblenz . Reliefs am Kunftausstel -

litngsgebäudc in Karlsruhe u . a .) dartun . zeigen ni'chrere neue Ar -
ßeitetT seine Weiterentwicklung . Die Bildnisse Prosessor Hellwags ,
Trübners U . Dills verraten neben treffsicherer Aehnlichleit ver¬
geistigende Charakteristik . Die auflockernde Modellierung , die stets
den plastischen Kern wahrt , bringt Frische und Ausdruck . Amh hin .
jichtlich der Figur sind neue Begebenheiten zu berichten . Di ? Phase
des impressionistischen Naturalismus ist überwunden und der Dar¬
stellung des Lebens und der Bewegung , aus seelischen Impuls ent¬
springend , gewichen . Daher der starke Ausdruck der „Träumerei "

, des
weiblichen Figürchens und eines sehr formfrohen weiblichen Halb -
aktes allerletzter Zeit .

Grofzh . Hvfthcatcr Karlsruhe .
# Karlsruh « . 5 . Jan . Die gestrige Wiederholung der Serbischen

Oper „ SJtda" brachte vor allem die in der Darstellui .g hervorragende
Äistuirg von Frau Palm - Cordes in der Tatelrolle , ferner die
Manglich recht wirkungsvolle Vertretung der Radam ^spartie durch
Herrn Franz Schwerdt aus Bern . der unseres Wissens früher
schon einige Male hier gastiert hat . Das Material ist beträchtlich,
auch die Schulung zeigt viele Vorzüge , nur die Vortragsart ist in
eine starke ' Verwilderung geraten , die auf Provinzlust schliefen
läßt , Im Ganzen hielt sich der sympathische Sänger wacker und
weckte durchaus gute Eindrücke . Frau Marie Schulz - Dorn -
bürg aus Kiel hat als Amneris nicht ganz die ' Erwartungen er
füllt , die man nach ihren beiden vorausgegangenen Gastspielen an sie
geknüpft hatte . Gewiß traten auch ihre guten Eigei .schaften wieder
zutage , vor allein in derBeseelung des gesanglichen Ausdruckes , aber
Spiel und Tonklanglichkeii verrieten gestern, eine gewisse Dürftig -
feit , die Stimme gibt vorläufig keinen pastosen Glanz her . die sieg-
hazle Krastentwicklung fehlt noch . Es wäre deshalb wohl ratsam,
daß die Künstlerin ihre Stimme sich erst auf dem Wege über kleinere
Brchnen noch entwickeln läßt . ^

■# Karlsruhe , 5 . Jan . Vom Grogh . Hoftheater wird mitge -
teilt : In der am Montag , den 7 . d . Ms . stattfindenden Aufführung
« m Schillers »Braut vo« Messina " gastiert Herr Ferdinand Stein -

hos« vom Ltadttheaier Lübeck in der Rolle de? Don Ccsar aus

xavssche Presse
Adventswoche fiel reichlich Schnee . Der Winter hält seinen Einzug ,
und als gar eines Morgens die gairze Landschaft vom Rauhreif w 'e
mit Zucker übergössen sich dem Auge darbot , da kam doch etwas wie
Weihnachtsstimmung in die Herzen der Feldgrauen .

Ein von Einwohnern verlassenes Haus diente als Festort . Die
vier Räume , wurden mit Grün geschmückt, Bänke und Stühle hinein -
gestellt . Unterstands - O "en sorgten für Wärme in den von Ker ^ N er -
leuchteten Räumen . Ein Klavier , das oft ohreil - und -herzzereißende
Töne von sich gab . dessen ungeachtet aber eifrig gequält wurde , ver¬
vollständigte die Ausstattung , wenn die an einer Ecke postierten
Fässer Bier nicht auch als zum Mobiliar gehörig gelten soll en .

Zur festgesetzten Zeit war die Kompagnie versammelt , und bald
quoll auj den Fässern edler deutscher Gerstensaft in die Kochgeschirre
der Soldaten , um von dort aus den ZLeg alles Trinkbaren anzu -
treten . Und wie mundete dieser heimatliche Trank der sonst nur an
Kasse und Thee gewöhnten Kriegern — besonders wenn er als Frei -
bier sich darbietet ! Mittlerweile kam Leben in die Gesellschaft ^ die
heimatliche Post wurde verteilt ! mancher erhielt gerade am heutigen
Abend Grütze von den Lieben , so mancher ging auch leer aus . Ta
erklang , von einigen Laiidsturinleuten angestimmt , das Lied von der
stillen , heiligen Nacht , einer nach dem andern fällt ein und bald
brauste es aus 150 deutschen Männerkehlen mächtig in den Abend
hinaus . Mit welcher Andacht doch Soldaten singen können , d 'e
jahrelang da ? rauhe Kriegshandwerk betreiben und dann der Tod
in den verschiedensten Gestalten enlgegenstarrte . Jeder lieg sich geben
und tat seinen inneren Gefühlen keinen Zwang an .

Vor der eigentlichen Bescherung hielt der Komp . -Führer eine
kurze , markige Ansprache , erinnerte an die Heimat , der es dank der
Tapferkeit der Feldgrauen vergönnt ist, in Ruh « , wenn auch kriege-
mätzig , das Christfest zu begehen , und in den Dank an die Heimat
sür die Liebesgab .'n flocht er das Versprechen des ferneren standhaften
Durchhaltens .

Inzwischen hatten einige Kameraden inhaltsschwere Säcke herbei -
geschleppt — die Bescherung begann . Was mochte es wohl geben ,
wer wird der Spender sein ? Die größten Pessimisten wurden be-
kehrt , als sie ein Liebesgabenpaket ausgehändigt erhielten , gestiftet ,
von dem Roten Kreuz Karlsruhe . Wie viel Schönes und Nützliches
war in jedem Paket , und wie viel Dankbarkeit schaute aus jedem Sol -
datenauge beim Anblick der mit soviel Liebe zusammengestellten S n-
düngen . „O du fröhliche "

, klang es dann durch die Räume , gleicksam
als herzlicher Donk an die Spender , die >verstanden haben , das Volk
in der Heimat und die Feldgrauen an der Front am Heiliqabend
im Geiste zusammenzuführen und die Trennung den Soldaten leichter
gemacht zu haben .

Nach der Bescherung bildeten sich Gruppen : die Aelteren , die da -
heim Frau und Kind haben , sprachen von deren Weihnachten , die
Jungen gaben sich ausgelassenster Freude hin . Vorträge der rersch

'e-
densten Art , eine beträchtliche feuchte Gabe des Kompagnieführers ,
das Erscheinen des Bataillonsführers , der einige Eiserne Kreuze rer -
teilte — , all das steigerte die Festesfreude , durch die n-i >? tröstend
in die Zukunft klang : es ist vielleicht doch die letzte Weihnacht in
diesem Weltbrande .

Gegen 8 Uhr hatte die Feier ihr Ende erreicht . Mit dem Liebes »
gabenvaket unter dem Arm und mit freudig schlagendem Herzen
unterni feldgrauen Rock gingen die Soldaten durch das Dorf in ihre
Quartiere . Der Ort selbst lag in alltäglicher Ruhe , kein Christbaum
im Lichterglanz war von der Straße her sichtbar , kein Kinderjubel
klang aus den Häusern , keiner Glocke Klang trug die Christusbotschaft
ins Land hier war nichts von der Weihnacht zu spüren . Aber
aus den Häusern klang noch lange die Festesstunde der Soldaten m.' ch,
unsere schönen deutschen Volkslieder spannen die Verbindung mit der
Heimat — während von der Front der Donner der Geschütze rollte ,
die Feldgrauen in die rauhe Wirklichkeit versetzend und an die Brü -
der erinnernd , die vorn am Heiligabend kämpfen für den endlichen
„Frieden auf Erden !" "V . 17 848.

Otto Höhne.
Landsturmmann in einem bad . Jns .-Regt .

Aus Polen.
Klückwunschwechsel mit Kaiser Wilhelm und

Kaiser Karl .
MTB . Warschau , 4 . Jan . Zwischen dem polnischen Regentschafts -

rat und den Monarch «» Deutschlands und Oesterreich -Ungarn ? fand ,
wie das Pressebüro des politischen Departements der polnischen Re -
gierung mitteilt , aus Anlaß des Neujahrswechsels ein Austausch von
Glückwunschdrahtunzen statt . Der Regentschastsrat drahtete an
Kaiser Wilhelm und gleichlautend an Kaiser Kar ' :

„Der Regentschaftsrat des wiedererstandenen Königreichs Polen
fleht zu Gott , daß dieses neue Jahr für Ew . kaiserliche und königliche
Majestät und für Deutschland ein glückliches und gesegnetes werden
möge . Alerander Kakowski , Erzbijchof Zoftrowski , Fürst Wladislaw
Luboinirski."

Vom deutschen Kaiser ging folgende Antwort ein : „Dem
Regentschastsrat danke Ich aufrichtig für die freundlichen Wünsche
zum neuen Jahr , das auch für das werdende Königreich Polen durch
die Gnade des Allmächtigen ein gesegnetes und glückliches sein möge .
Ich freue mich, die Herren des Regentschaftsrates bald bei mir be-
grüßen zu können. Wilhelm ."

Von Kaiser Karl erhielt der Regentschaftsrat nachstehende
Drahtung : ..Auf das herzlichste danke ich Eueren Exzellenzen und
Euerer Durchlaucht für di« Mir zum Jahreswechsel dargebrachten
Glückwünsche , die ich austichtig erwiedere . Möge Gottes reichster

Max Bruch .
Zu seinem 80. Geburtstage (6. Januar 1918)

Von Fritz Plenzat .
(Unberecht . Nachdr . verd . ,

Ein Veteran echter deutscher Tonkunst , dessen stark volkstümliche
Ader ihm eine hervorragende Stellung im . Musikleben der letzten
Jahrzehnte des verflossenen Jahrhunderts sicherte, begeht heute in
stiller Zurückgezogenheit in Friedenau hei Berlin seinen 80. Ge-

burtstag .
Max Bruch darf auf ein reiches , fruchtbarem Wirken gewidmetes

Leben zurückblicken. Am 6 . Januar 1838 zu Köln geboren , zu einer

Zeit , als dort das deutsche Musikfestwesen in höchster Blüte stand ,
iliit den Anfangsgründen der Musik vertraut genfacht von einer
Mutter , die nicht nur eine geschätzte Mustklehrerin . sondern auch eine

gefeierte Konzertsängerin war , und als solche an manchem rheini -

schen Miisiksest mitgewirkt hatte , sollte er später gerade in dem

Zweige der Musik bedeutend werden , dessen Pflege eben jene Fest -

Vereinigungen dienen : dein großen Chorwerke mit Orchester.
Schon mit - vierzehn Jahren komponierte Brnch — unter dessen

Lehrer Ferdinand Hiller und Karl Steinacher zu nennen sind —

eine Symphonie , die in seiner Vaterstadt aufgeführt wurdr . Als

Musiklehrer in Köln brachte er 18Z8 als op . 1 seine erste dramatische
Komposition heraus , die Musik zu dem Goethcschen Singspiele

„Scherz , List und Rache "
. Eine ausgedehnte Studienreise , die ihn

u . a . nach Berlin , Leipzig . Wien , Dresden , München führte , und in

Mannheim endete , wo er zu Bincenz Lachner in Beziehungen trat ,
weitete feinen Gesichtskreis und zeitigte als erste Frucht die Oper

„Lorelei ?
"

, die er nach einem von Geibel für Mendelssohn verfaßten
Textbuche komponierte .

Weit schneller jedoch als von dieser Oper , die 1863 in Mann¬

heim aufgeführt wurde , verbreitete sich der Ruf seines bedeutenden
Könnens von mehreren Chorwerken , die gleichfalls hier entstanden ,
und wovon der bekannte „Fritjof " das bedeutendste ist . 1864—65

finden wir Bruch wieder auf Reifen , in Hamburg , Hannover , Dres -
den . Breslau , München , Brüssel , Paris und an andern Orten , in
den darauf folgenden Jahren als Musikdirektor in Koblenz und als

Hoftapellmeister in Sondershaujen .
Die Aufnahme einer zweiten Oper , .Lermione "

. d«« « Text

Abendblatt . Samstag , den 5. Januar 1918. ZZx
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Schutz und Segen das Wirken de? Regentschaftsrates zum Wohle des
neu entstandenen Polen begleiten . Karl ."

Amerika und der Krieg .
o Zürich , 5. Jan . sPriv .-Tel .) Laut , .N . Z . Ztg ." meldet „Agen¬

cia Ainericana "
, der Präsident der Republik Brasilien habe den Bei «

tritt Brasiliens zum Berliner Abkommen über den Schutz des litera «
rischen und künstlerische ^ Eigentums gekündigt , (g . K .)

Der Phrasenheld Wilson .
WTB . London , l . Jan . fReutermeldung .) Lloyd Georg «

empfing solgende Botschaft des Präsidenten Wilson :
„ Ich bin sicher , der Dolmetscher sowohl der Gefühle und Absich«

ten des Volkes der Vereinigren Staaten , wie meiner eigenen zu sein,
wenn ich Ihnen durch Sie , der Regierung und dem Volk« Grotzbri «
taiiniens die Botschaft der Zuneigung und des Entschlusses über «
sende und weiterhin jede Hand und Hilfsquelle in den Vereinigten
Staaten an die gebieterische Aufgabe und Pflicht setze , für die Welt
einen ehrenhaften und dauerhaften Frieden zu erkämpfen , der sich auf
der Gerechtigkeit und Ehre aufbaut imd der Welt und den Völkern ,
den großen wie den kleinen , eine gleiche Behandlung sichert. Ihr «
eigene Botschaft namens des britischen Kriegskabinetts wird hoch ein »
geschätzt und findet bei uns einen freundlichen Wiederhall .

"

1
- Reueste Nachrichten.

Genf , 4 . Jan . An der französischen Front in Mazedonien ist
der 54 Jahre alte Divisions, -neral Colin , der zu Beginn des Krie «
gss Chef des Stabes des Generals Pau im Oberelfaß war . durch
einen Granatsplitter getötet worden . sFrkf . Ztg .)

WTB . Haag , Jan . (Nicht amtlich .) Amtlich : Wie verlautet *
ist die Staatsanleibe überzeichnet worden .

Unlctslnöfsfehteiöf od» MM öMMl öie Meise
ki ruMen Nrireiel M Zresi-Lilmsk.

WTB . Berlin . 5. Jan . (Nicht amtl .) In der heutige «
Sitzung des Hauptausschusses des Reichstags gab d -e
Unterstaatssekretär Frhr . v. d. Bussche folgende Erklärung ad!

„Der He?r Reichskanzler hat gestern die Insinuation
der russischen Presse zurückgewiesen , daß wir uns in
illoyaler Weise unserer Zusage betr. das S elbstbesti m *
mungsrecht der Völker entziehen wollten . Im Anschluh
an diese Erk 'ärung stelle ich im ausdrücklichen Auftrage des Herr«
Reichskanzlers folgendes fest :

„Der Standpunkt des Herrn Reichskanzlers zu dem Selbftdestim «
mungsrecht der Völker bleibt unverändert und dieser Standpunkt
darf keine Deu :u« g finden , die lediglich von den Interessen der En «
tente eingegeben ist. Die in der Presse veröffentlichte Darstellung ,
als ob die russischen Delegierten den deutschen Vorschlag vorn LS.
12 . 17. als indiskutabel abgelehnt hptten , ist tatsächlich unrichtig .
Die russischen Delegierten haben zwar Bedenken gegen die vorge -
schlage«« Formulierung erhoben , sich indessen ausdrücklich damit
einverstanden erklärt , dag über diese Formulierung in einer Kom«
Mission weiter beraten wewrden sollte , um eine Verständigung her -

beizuführen .
„Zwischen unseren und den russische Delegierten war vereinbart

worden , daß die Fortsetzung der Verhandlungen auch über die strittig
gebliebenen Punkte am 5 . Januar in Brest - Litowst erfolgen sollt«.
Unsere Verbündeten haben unter diesen Umständen mit uns ein -

mütig den Vorschlag der Russen nach Verlegung des Verhanblnngs «
ortes abgelehnt . Inzwischen ist uns von Brest - Litowsk folgendes
Telegramm zugegangen : Am 4. Januar , 10 Uhr abends , ist hier das
in Übersetzung folgende Hughes - Telegrayrm aus Petersburg ein -

getroffen :

„An die Herren Delegierten der ^ier verbündeten Mächte :

„Die Verlegung der Verhandlungen auf neutra «

les Gebiet entspricht dem erreichten Stand der Set «

Handlungen . Zn Anbetracht der Ankunft Ihrer DeZe«

gation am früheren Ort der Verhandlung u?ird unsere Tele «

gation zusammen mit dem Volkskommissar für auswärtige
Angelegenheiten Trotzky nach Brest - Litowsk fahre «

in der Ueberzeugung , dag eine Verständigung über die

Verlegung der Verhandlungen auf neutralen No »

den keine Schwierigkeiten machen wird ."

„Die russische Delegation bat inzwischen mit den in Brest«
Litowsk mit Vollmacht versehenen Vertretern der Ukraine in befrie «

digender Weise verhandelt . Weitere tatsächliche Mitteilungen kön»
nen von seiten der Regierung heute nicht gemacht werden .

„Nach kurzer Geschäftsordnungerörterung wurde mit große »
Mehrheit der Vorschlag des Vorsitzeitden angenommen , die politische
Erörterung abzubrechen und die Frage der Eefanaei ' enbehandlnnS
und dez Gefangenenaustausches zu erörtern .

eine Umdichtung von Shakesspeares Winkermsrchen ist, die 187L V
Berlin zur Aufführung gelangte , und dort nur einen Achtungserfolg
errang , bestimmte Bruch , das Gebiet der dramatischen Musik M
immer zu verlassen , und sich von nun an fast ausschließlich der Koflf
Position von Chorwerken zu widmen , die bald auch im Auslande
berühmt wurden . Er unternahm zu ihrer Aufführung Reisen na #

England , wo er (nach kurzer Dirigententätigkeit am Sternschen ßc '

sangverein zu Berlin ) in den Jahren 1880—83 als Leiter der Phi ^

harmonischen Gesellschaft in Liverpool wirkte . In diese Zeit fällt
seine Vermählung mit der Sängerin Klara Tucze ! aus Berlin .

Nachdem er acht Jahre lang den Orchesterverein in Bresla »

geleitet hat , fand sein Musikantenwanderleben im Jahre 1898 ein «»

endgültigen Abschluß in seiner Berufung an die Berliner Akademi '

wo ihm unter Verleihung des Professorentitels die Leitung ei ^

akademischen Meisterklasse sür Komposition übertragen wurde . Nu"

wurden ihm bald andere Ehrungen zuteil , darunter auch einige au *

ländische : so ernannte ihn im Jahre 1833 die Universität Cambridge

zum Ehrendoktor der Musik und 1908 erhielt er als Direktionsmit '

glied der Kgl . Hochschule für Musik dcn Orden Pour le MSrite f#

Kunst und Wissenschaft . 1919 trat er in den Ruhestand .

In Bruch begrüßt heute die musikalische Welt einen ihrer
dienstvollsten Altmeister , der lange Jahre hindurch mit seinen grofi^

Chorwerken unsere Konzertsäle und Musikfestprogramme beherr !«v

hat und auch noch heute zu den an meisten ausgeführten Komponist
gehört . „Bruchs Stil "

, so urteilt Hugo Riemann , „ist trotz reicht

Harmonie , gediegener kontrapunktistischer Stimmführung und vielg ^

staltiger Instrumentation doch mehr auf direkt ansprechende Me ^
diosität ; formale Abrundung und volksmäßigen Ausdruck gerichtet -

Da6 ist der Grund , weshlb seine Kompositionen , die bei ihrer Bei'

wandtschast mit den Schöpfungen eines Brahms den besonderen
zug leicht eingehender Verständlichkeit haben , sich einer so groß^

Volkstümlichkeit erfreuen . .
Es seien hier aus ihrer großen Fülle außer den schon genannt ^

drei Opern und dem .Zritjof " nur noch seine Chorwerke . Odyssey ^
,.Das Lied von der Glocke ", „Achilleus " , das biblische Oratori » .

„Moses " und der „Normannenzug " , sowie von seinen Jckstrumen̂
werken das beliebte ersie Violin 'onzert in G - moll und das aus jL
kreischen Melodien geschaffene besr>n »erz dankbare „ Kol Nidrei " r

Cello und Orchester - WäKnt .
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Kleine Zeitung.
Ks. Die Rückkehr von der Nobinson . Insel . In Upsala ist biejer

Sage . tote aus Stockholm berichtet wird , Karl Ckattsterg elnreiroffon ,
der im September vorigen Ichres zu einer Forfclungsreise räch der
Nobinfon -Infel Juan Fernand ; und der Osterinsel ausgereist aar
Trotz des Weltkrieges hat Slottsberg fein« Forschunasreis « erfolgreich
zu Ende führen können ; allerdings hat ihm der Weltkrieg dsch er -
hebliche Schwierigkeiten bereitet . So war es nicht möglich , die rei -
ch« n naturwissenschaftlichen Sammlungen —es handelt sich in erster
Linie um Pflanzen — nach Schweden zu schaffen i Slottsberg hat
nur ein Harbarium mit dem wertvoMen Teile feiner Beute mit »
gebracht , das übrige jedoch in Valparaiso gelassen , wo es big nach
Kriegsschl '.ch liegen bleiben muß . A :ch ?r der Robinson - und der Lsd?r-
?nsel hat Slottsberg übrigens die chilenische Küste in der Eecen ) von
Coronet durchforscht , weiter einen » Teil der Küsten Cordillnen in
der Gegend von Coquimbo , de, pflanzengeo ^raphisch besonders in« k-
würdig lein soll . Die Heimreise erfolgte von Valparaiso aus auf
dem Wege über Newyork . ^

53 i e Wilson im Weißen Hanse „regiert " .
Ks. „Zuviel Geschäftigkeit ist mißlich " — von der Wahrheit dieses

Hamletwortes hat sich Präsident Wilson gründlich über '
.eugen köu-

nen , seitdem die Vereinigten Staaten sich im Kriegszustand « mit den
Mittelmachten besinnen . Nach den Schilder » naen amerikanischer V äl¬
ter ist Wilson jet -t mit allen möglichen Dingen ülerh -iuft , da '

, er
^ kaum noch das Weiß « Haus verlassen kann , ohne dast sich Arbeiten

anhäufen . Gewiß , gelegentlich kommt er zu einem Spazierritt , / u
einer Kraftwagenfayrt oder ?̂u einem T?/eaterbesuch ^ soi- st aber '

st
i« in Tag von morgens um 7 bis spät in die Nacht ausgefüllt . Manch -
mal hat er soviel zu „regieren "

, dah selbst sein S - kretär auf den' christlichen Verkehr mit ihm angewesen ist u ;-b tün in der Woche
nur zwei - oder dreimal steht , während er früher mehrmals täglich
Mit ifm zuia >ninenkam .

Man stelle sich einmal vor , was alles zu Wi ^ ons Regteri ' Ngs»
geschäften gehört ! — mehr , als zu denen manches Monarchen : er ist

ermächtigt , über die Schiffe und Werften der Union zu rerTgen ,
über die großen Industriewerke , er soll gleichzeitig eine große Handels -
flotte bauen , er soll Millionen von Amerikanern in Uniform stecken
und nach Eurova schicken , er soll ein Riesenflugwesen e ' mi ^ ten , cr
soll dafür 640 Millionen Dollars ausgeben , er soll die Einshrurg te ,
ganzen amerikanischen Volkes leiten , kurz, er hat wirklich einige ? au
tun , und es kommen Tage vor . wo fünf , sechs Ha "p freg ' n gl i eitiz
auf ihn einstürmen . Um nun nicht bei seiner Regier ! ng gestört zu
werden , hat er sich von der Außenwelt vollkommen abgesperrte und
zwar durch mehr Polizelbeamte , als sie d?r weiland Zar Nikolaus II .
von Rußland aus Sicherheitsgründen für nötig befand .

In der guten alten Friedenszeit konnte ein Kongr ?ßmann oder
gar ein gewöhnlicher Bürger ohne groß - Schwierigkeit seinen P äst-
denten sehen oder ihm die Hand schütteln : hcute ist es seilst Le " t>. n
mit guten Bezie -Hungen nicht möglich bis zum Präsidenten v : rv . -
dringen ! Wer sich dem Weißen Hause näkert , stößt b i Tage an ie ' em
Eingänge des Gebäudes auf einen Schutzmann , der den Ein ri t vc -
wehrt , und zur Nachtzeit ist das ganz « Gelände des Wo ß n Hau e ?
mit einer dichten Reihe von Soldaten mit geladenem Gewehr und
ausgepflanztem Bajonett umzingelt , die niemand durchlassen Tie
Wachthabenden an allen Eingängen erhalten tögl

'
ch eine Liste der

. Personen , die dienstlich mit Wilson zu sprech' n habe " : sie werden ,
> wenn sie erscheinen , erst darauf untersucht , ob sie auch wirklich sie' selber sind , und dann erst vorgelassen .

Damit der erhabene regierende Präsident der Republik ans se
' nen

Spazierritten oder Ausfahrten nicht gestört oder ga ? a ge ri fe ,
werde , fahren ständig zwei kakibekleidete Schutzleute auf Moler . ädern
unmittelbar hinter ihm her , und in etwas größerem Abstände fol ^t
ein Kraftwagen mit einem hallen Dutzend Eehe

'
mpoliz ' ^ en . Der

einzige Weg , an gen Präsidenten heranzukommen , ist als ) d r de ?
Briefes oder Telegramms , aber auch hier hat Wilson vor ' eoegt : sein

z Sekretär hat Vollmacht , alle eingehenden Schuft
" üit - u 9ffr .cn , rnb

wenn es ihm zuviel find , darf er berichten : „200 Einspruchsiele -
Stamme x>egen die Preisfestsetzung für das und da »".

Humoristisches .
Liebe L»llcr . Zwei Feldgraue sitzen im Unterstand beim Abend¬

brot . Der eine , August , langt ein mächtiges Ende Wurst hervor und
gibt davon seinem Kameraden Karl eine Scheibe . E » entspinnt sich
folgendes Gespräch :

Karl : „Mensch . Aujust , rvat schmeckt bic Wurscht fein ! Wo
hasten die jekoaft un wat kost

'
se

'n ? "
August : „Ick Hab '

se von meine Karline jeschtckt jelriegt . Se
scheint ja oba nich billich zu sind !"

Karl snach einer Weile , nachdenklich kauend ) : „Na , ja . so un »
jefehr in die Preislage dacht '

ich ooch , dat se kosten tut .
"

Gefr. Willy Erthal .

Veusingslanfeus Vnchsr und Schriftsn .
Sit blichen durch A . Bielefeld « Hofbuclibandlung .

Liebermann & fftt . . Karlsruhe
Die Stickstofferoberung der Luft und ihre volkswirtschaftliche Be¬

deutung . Von Prof . Dr . Wilhelm Strecker . lHeft 40 der »BibUothek
für Volks - und Weltwirtschaft "

. Herausgeber : Prof . Dr . von Mam -
mon ) . Dresden , „ Globuv "

, Wissenschaft ! . Verl .- Unstait . Preis .1 .K0 Mk.
Wie spare ich den Brennstoff im Haushalt ? Diplom .Jngenieur

de ©rrlit , Technischer Beirat des ReichskommiffarS für Kohlenvertei -
lung in Berlin , gibt Vorschläge für wirtschaftliches Heizen und
Strecken der Kohlenvorräte in einer kleinen , sehr vielseitigen Schrift .
Wir empfehlen die Anschaffung des billigen HeftchsnS . das dielen
Nutzen stiften wird , aufs beste. (60 Pfg . Dürer -Verlag , Berlin »
Zcblendorf ^.

Krieg ?» und periedenSrüsturift der deutschen Versicherung . Von
Prof . Dr . Alfred ManeS . lHeft 41 der „ Bibliothek für Volks- und
Weltwirtschaft "

. Herausgeber : Prof . Dr . von Mammen ) . Dresden ,
„ Globus " , Wiffensck . Verl . - Anstalt . Preis 1 .80 Mark .

?)! ein Vaterland — ich rufe Dich ! Ein Weck- und Mahnruf von
ftriegsfmw . Hermann Wilhelm Meseke . 1 bis 6 Tausend . Preis ge¬
heftet 1 .50 Mark .

Nach schwerer Verwundung im , Luftkampf am
3 . 1 . 18 starb noch am gleichen Tage mein lieber Sohn ,
unser guter Bruder , Schwager und Onkel der

Um ! Im Schmidt

Beobachter bei einer Feld -Fllefier -Abterung
Inhaber das Eis . Kreuzes II . KI. und des Ritterkreuzes
II . Kl. mit Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen .

In tiefer Trauer :
Schmidt , Wirk ! . Geh . Kriegsrat u . Armeeinlendant .
Margarete Wasserfall , geb . Schmidi
Kurt Schmidt , Leutnant .
Dr . Wasserfall , Stabsarzt

Karlsruhe I. B ., den S . Januar 1918-
Schiollplatz 21. B528

Gesang -Verein Fidelia
gegr . 1867 .

Todes -Anzeige .
Hiermit erfüllen wir die traurig» Pflicht,

unsere Mitglieder von dem Ableben unseres
langjährigen Vorstandsmitgliedes

'
ii Kaspar Soiimid

»eiiemend in Kenntnis zu setzen . Die Be¬
erdigung findet am Sonntag vormittag
II Uhr auf dem Friedhole statt und bitten
um zahlreiche Beteiligung , insbesondere
der Herren Sänger .

Der Vorstand .

An flutbiiioerlidiem
fiiliüßS 'UJüenölii
fönnen noch einige Leute
teilnehmen . B ^ 14

«' niferftr . LS . 4 . St .

P
A
1

I

% I

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

de traur ge Mitteilung, daß unser lieber,
einziger Sohn

llilheiia Kugel
im Alter von S3 Jahren , mit den heiligen
Sterbsakramenten versehen , sanft ent¬
schlafen ist. B&Ü5

D .e trauernden Hinterbliebenen :
JVicKo " ;uis Mitsei .
Magcl '.slena liusre ! , geb. Weber.
Marie Kober , geb. Kusel.
Unterotfiz . Einil Ii ober , z . Zf . im Felde.

Karlsruhs - Bclsr .Srqim, 8 . Januar 1918.
Trauerhaus : Breitestraße 151.
Die Beerd gung findet Sonntag , den

6. Januar , mittags 3 Uhr , statt .

Kaufe
befcklaanahmefrei
jedes Quantum

B ^ enschenhaare
Rv

'
Z- ttnb SditUfiiiS

'
ißflte

Teliseöem ui\t » . ceue

Kielsedern

Kroühaare
85449

Lmoleiim - AbMe

Kokossacke

Matten u . Läuser

3 . Lop HansKl & Co . ,
Zäbrinaerstr . ats . II. St .

Unkerzoichneterist \n
erfolgreich, wie zahlr.
deweise». Ue'o r̂z. Sie
koftetnichts,schr-tben Sie nochheute. !

F . tttwo , \

Wer leiht ein . KriegZ -
invaliden zirka 4110 'int .
aeaen inonatl . Nückzuhlunki
und ZinS ? Angebote unt .
Nr . 4S68Ü an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

Weriorsn
kleiner , bunter , gel>ä ?el.
ter Beutel mit Inhalt
Geldbeutel mit über 2g jt
auf dem Wege von Hotel
„ Germania " nach Rich .»
Wagnerstraße . Geg . Be -
lohnung abzug . Vrarim ' -
ftrafje 8 a , 3 . Stock . ÜB568

| Traaaertiilte
. . in ie-' er Preis 'age Ptets vorrätig . 7906*

Mack . Pisizf esciiäft ,
Rüppurrerstr . 341 .

Trausrbrlßfe u . Oastopiioskaitai !
• • rdsn rasch and sauber angefertigt in der

Druckerei der »Sfadischers fresse ".

Sstlorcii
Wo !: ! scklesiel b. Herrenstr .
e . grünes Lede ? miivN<l : e .i
mit Jnbaft . Geg . Belohn ,
abzugeben Werdcrslr . 79.
l . St . rechts . ffliSl

VsrwrLK
Domierltaa abend in der
Äcqumannlirade «vivene
Broirtie «. Abzg . g? a . Bei .
im gnnb ' 'it ' i>. ■ . 'i*fS48

eine Dmusn - shawl ge¬
funden . Abzuholen
Kriegstrafze 17. 3. Stock.

Ltk !! Ä ! itis ! -
VcckilMz

in der

WsZt vm 7. bis !Z. Äü !!l»r 1918.
L

1 . Graupen
' I, Pfund zu 10 Pfg . gegen die Marke D
Nr . 7V .

2 Sauerkraut
' I, Pfund zu 16 Pfg . gegen die Marke E
Vir . 7ö.

» . Aett
100 Gramm aeaen die Fettmarke C u . D
Nr . 76 in den Fettverfaufsgefchäften
Nr . 237 bis 291 einschließt .

4 . Eier
1 Stück gegen die Eiermarke A und B
Nr . 78 tn sämtlichen Eierverfaufsge -
fchaften . Die Sammelmarken A und B
Nr . 76 werden für je 5 Personen mit
3 Eier eingelöst .

5 . Kindernährmittel
' /, Pfund , Preis Jt 1 .— laut früherer
Bekanntmachung .

6 . 3 icHrfi
225 Gramm , fl75 Gramm Fleisch und
60 Gramm Wurst ).

7 . Karwffeln
7 Pfund gegen die Karioffelmarke l ) I>kr. 7S
mit Anbnng . .8 Pfund auf die Sonder -
marke Nr . 76 ( für Brolstreckung ). ferner
für Schwerarbeiter weitere 3 Pfund
gegen die Kartoffelzuiaizmarken für
Schwerarbeiter C und I) Nr . 76.

II.
Die Verteilung der Waren erfolgt nur

in der Woche vom 7. bis 13. Januar 1918
einschließlich .

ra .
Ei : löfimgSfteNen ffl* Sondermarken

tKrankenzusntz - und F»Marken ) für die unter
1 bis 5 aufgeführten Lebensmittel :

Die städt . Verkaufsstellen DoualaS »
strafte 24 . ffrieaftraste Xo, die Filiale der
!? irina Pfanntuch Sc QSX , Rbeinftr . 25 ,
fiir «reit ferner noch Rarl Dietsche . Ama »
lienstr . üt >.

IV.
Frist ?ür ?lbr «chnnnff « nd Abliefern « ff

der Marken : Mittwoch , den 16. Januar 1918.
Restbestände bleibe » zu unserer Verfügung .

V.
Für die Woche vom 14. bis 20 . Januar find

zur Verteilung vorgesehen :

Gseiheichitle Ksrisrnhe .
Wegen Mangel an Kohlen

kann der Anleriicht am Dienstag ,
den 8 . ds . Wis . nicht beginnen .

Ter Wiederbeginn wird bekannt aemacht werden .
Karlsruhe , den SS. Januar 1918.

Gros ' herzoaliclie Direktion .

Mllim Fmaeniereln .

2 . Vaterländischer Abend
am Sonntag , den Z. Z. Januar ,

nachmi tasts 4 Uhr ,
im Sinafaale der Gesellfchaft Liederkranz » Am -, -
tienUrasze 14a . 286

Eintrittskarten können am Donnerstag , den 10
ds . im Büro des Frauenvereins , Gartenstraße 49,
abnehylt werden .

Alle diejenigen , welche an den Nach -
laß der verstorbenen 284

ton toi u. fiage Haas, Earära«
eine Forderung haben oder Werte derselben
In Verwahrung haben , werden ersucht , sich

bis spätestens 31 . Januar a . c.
an die Unterzeichnete zu wenden .

Mannheim , C . 8 . 4 ., den 5. Januar 1918.
Die Testamentsvollstreckerin :

Elise Kombus ' fter .

MBKMIffl

Teigwaren ( Nudeln )' /» Pfund
Kochfertige Suppen

Vs Pfund
Sauerkraut , ' I, Pfd .
Marmelade ,

' Ii Pfd .
Fleuch
Kartoffeln .

Karlsruhe , den S. Januar 1018.

MrunzSuMel « ! der Stadt Zarlsrch .

'
BWkMi jirlW

sichern Sie sich > ».
^ durch früheste Ablieferung v

Bindegarn - Enden an unsere
Haupt - Samne rlsti . l ! '

Badtsoiiar Baaern - Wei - eän
! !? reibnrg t . Vr . ( Alte Verfandgüterhalle ) und

Genosse » s>liLst?Ärrband bad . londw . Bereinigungen
Karlsruhe i . B „ die. ?ede gewünschte Auskunft er -

! teilen . — Fikr Abliieferunge »! dis Ende Januar
! 50° /o unnesptmiisiies Garn, sow . 40°/« Heues Bämleoarn1

Die Gacnenden find oefchlagnahmt und dürfen
nicht veräußert werden . . B8 !̂ 701

geiunsvereinizun «! <isr tfsutsciien Landwirte , Girn -
abteüun? , Berlin W . 35, Polsdamerstr . 30 .

o HARTMANN 'S
ärztlich empfohlene

aus radioactivem Eifelfango be¬
währen sich hervorragend gegen |
Rheumatismus,Ischias ,

« Gicht u . Giiederreissen
In Einzelpackuni! m ;t Gebrauchsanweisung erhältlich
in al .en Apolheken , Drogerien und einschl. Geschäften .

Verbandstoff - Fabriken

kiZii! Hartmann a . e .. Heiöenhelm a . bps.

Nur Ihr ® 4drfisse
sollen Sie uns angeben u.
wir senden Jlincn sofort
genaue Auskunft , wie Eie
sich einen Verdienst ver -
schaffen können . bla

' Ver,an
Deutscher Vakaiwenbote ,

Leipzig, '̂ oftschlicftfoct) 163.

Restaurant
in KarlSrube , in guter
Lage , ist auf 1 . April 1018
an tüchtige , kautionSfähige
Wirtsleute zuvervackten .
Angebot , unt . Bök!S an die
Geickäftsst . d . Lad . Brksse.

^ NWN

KlsineS LsinhhlZllS
in der Nähe b. Karlsruhe .
Grötzingen bevorzugt , von
Kriegsinvalid , gegen Bar »
Zahlung zu kaufen gesuci t .
Angebote an ^l5e_'3

KarlDrul !c-Rinibe »>!i .
(frtiftftr . HO I.

Die Hütte ,
^ SZilgemeiirSTkichniliLÄ
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit Angabe der Auf -
läge und deS Preise ? er -
beien Durlarti . Post -
schlieffaeh Nr . I . 55«

Kindernährmittel
Eier
Fett
Mucker , 300 xr.
fleisch

Kleinerer , stehender

mit automatischem Kesiel»
füller hat abzugeoen .
ilt,, «! «» ! ?

Hulfabrii Turin « ,
Aina lienstr . SO . ?>T«

FriiM

Revisionen , Einrichtung ni d Nachtragen
von Vnchführuttgen , Sieuersachen :c. durch
rout . Fachmann. I» Referenzen.

Anfragen unter Nr. B58 ! befördert die
Geschäftsstelle der „ Badischen Presse " .

Oer lenkbare

SÄ £ Halte
Ür;g .- 3ystem „Haas" , gegen

fiiiokgj 'at -
¥os *kiri '8r!* mäss?g © it

ist hoch ausgezeichnet u . wird
ron hervorragenden Aerzlen
ais basier empfohlen .

Broschüre Nr . 5 mit
50 Abbildg . gegjn Einsendg

von 1 Jl in Briefm .
Franz ® sssz ® S

Orthop. Etabliss . 165J
Statiarart , Hegelstr . 41 .

Buchhalter
bllan;« u. abschlußslcher n?ird8
man durch meinen teitfad »n \
und Schlüsse! der einfachen , dop «
xelten und amerikanischen

BurhfOhruaj
(für Anfänger),

preis für .beide Bücher <A S p
einschließlich Pväfuitg.
Gegen Linsendunzde» Betrages »
oder Nachnahme. Kein Z7ufl?o f
wenn nicht gefällt, Geld [

Juüms KüpJaSiä,
Lc 'pzlu 18, Salomonßr . S.
po^ cheu 52*32, Crtpjlj .

Wer
jIbsS Z-! kaufen füll
e !roß5 i » serhcHfcn hat .
eine Stellt iuSl
eine Stelle zu vergeb . hst ,
f ! sjfl § zu mieten W ,
etVZS j» vtlAitles hg !

inseriert am eifola -
reichsten und biuigsteu

in der

GefchäftSstelle Ecke
Lammstrasje Zirkel .

f \
Kaufe jedes Quantum

llMksW8l : tlk
auch gröbere Weiten
s ? lv . beschla^ nfr . Ang .
m . Preis u . Quantum
M.J .Ehriich.Straaburg t .

Langestr 32-1 . 50a

Zu verk . 1 grob . Haien¬
stall , 1 Qvaiosen , GaS -
tamven , 1 Bettstelle .
£ 441 Körnerstr . 15 , 1.

LandwirtStochter . £6 Jahr
alt .Halbwaise , welche schon
früher in . Stellung war ,mrf t auf 15. Januar od .
1. Febr . bei auter Familie
? tetl « na . wo sie sich noch
im Koche» weiter au ?bil -
den könnte . Familienan -
fchluh erwünscht . 53578

Nähere ? bei
Ani »y Scliweiekcrt ,

Pernbnrd ir . 3 , I .

4 Z.¬Ge¬
ra nm .
möal . in . Speisek . u .
Hochpart, oder 1 Tr . hoch ,
auf I . ?Iprit löik gesucht ?
evcndaselbst in unmittel -
barer Nähe weitere ^—3
nrtiiumtflf fscimbl , Zim¬
mer für Lagerzwecke ,

Ausführt . Angebot « im«
Preisangabe u . Nr . 2?52i
an die „ Badiiche Presse .

UMetWliSes SMealsr z « Katiskche .
Zountag , den K. Januar . Sondervorstellung

Der Weg zur KöZle .
Schwanken 3 Alten von Gustav Kadelbura .

Anfaug 1 ithr . Ende nach 3 Uhr .

Lonntaa . de« « . Januar 1VI8 ( . 25 .

Tristan und Isolde .
In drei Aufzügen von Richrrv Wagner .

Anfang 5 Uhr . Ende nach ' /. ! « Uhr .

Si fioitactiliGiis an Sstlstabe ,
Sonntag , den 6 . Januar 1V18 .

21 . S »nder »Norstelluug dcö Großh . Hostheater ».

Im Weißen Röhl .
Lustspiel in 3 Akten von QSkar Blumcnthal

und Gustav KadeIburg .
Anfang halb 7 Uhr . Ende v Uh»
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Köfpor, Melchior und Balthasar in Geschichte
und Legende .

Zum Dreitönigstage . S. Januar .
In der Schatzkammer des Kölner Domes wird ein kostbarer ,

aoldaelchmi «det « r Schrein aufbewahrt , der die Reliquien der drei
Heiugen enthält , deren Kronen bis auf den h - uti ^ n Tag im Kölner
Stadtwappen zu s« h«n sind : der Heiligen Drei Könige , die nach dem
biblischen Bericht « dem neugeborenen Zesuskint « ihre Huldigung dar -

brachten . Wer waren sie ? Was weih man von ihnen ? Ecschrch e
und Legende sind in den Festesbräuchen und -sitten , in den Spielen
und den künstlerischen Darstellungen , die ihnen gelten , miteinander
verwoben . Was die geschichtliche Forschung über sie ermittelt hat . r,t
nicht eben viel : sie sieht in ihnen Vertreter der damals höchst ent¬
wickelten Religion des Ostens , der Lehre Zoroasters . dl « du . ch vre Hui «

digung symbolisch mit dem werdenden Christentum zusammenxest : Ut
wird . Allein die Königswürde will di« Forschung den HeiUgen Drei
Königen nicht anerkennen . Tatsächlich spricht man von ihnen als

Königen allgemein erst seit d«m 12 . Jahrhundert : der K .rchenra er
Tertullian war es wohl , der als erster diese BZerchnung b - aucr/s .
Vorher aber hießen sie , wie auch in der Bibel , Weise oder Magier .
Was unter dem Worte Magier zu verstehen sei . darubcr geren die

Weinungen der Gelehrten auch auseinander : Zauberer . Sternveut -r

Lcacnt ^ n
*
uni > Dichter wissen über Herkunft und Leben der Hei -

ligen Drei Könige viel mehr zu berichten '
, freilich gehen > hier _ M

Berichte weit auseinander . Schon über die Namen der Heiligen ^ rei

Könige und über die Länder , deren HerrZcher si« waren gibt «s

Meinungsverschiedenheiten . Beda Venera .brlis s7. Jahchunderti be¬

hauptet , es seien die Könige von Persien , von Ruhten und Saba ge¬
wesen. Nach einer anderen Legende seien die Könige Vertreter der

Stämme Ham , Sem und Iaphet gewesen , während wieder ei - «
andere christliche Legend « Rubien , Godolien und Thorsis als ihre

Ein weitverbreitetes deutsches Volksbuch , das auf eine Dcht "ng
Johannes von Hildesheim (14 . Jahrhundert ) zurückgeht , erzahlt , das,
die drei Könige , die von der Weissagung Balaams gehört hatten , vre
Ankunft des Messias betend auf dem Berze Baus in Indien erma . te -

ten . Wie sie „auf dem Berg vor Weihnachten zusammen rraren . >. a

iahen sie einen neuen schönen Stern und flog ein Vcgcl auf e ne
^
i

Zederbaum und lang mit menschlicher Stimme : ^ms ist ein Kmdl .in

qeboren von einer reinen Jungfrau '
. Tag und Nacht snnd de .

Stern am Himmel : er hatte in sich die Gestalt eines Kindleins u d

das Zeichen des heiligen Kreuzes : die Heiligen Drei KönM . die (Im

folgten , hörten überdies eine Stimm « aus ihm dl« die Geburt des

Königs der Juden verkündete . Die Erlebnisse der Heiligen Drei

Könige in Palästina schildert das Volksbuch im Einklage mit dem

biblischen Berichte : weiter aber weif , es von ihnen , dag sieausl « '

Heimreise in allen Ländern predigten , und es gib . thren Le . ens . aus
bis zu ihrem Ende an : di« drei Könige starben in d : r Stadt St ' uta

am Berge Baus und wurden dort nebeneinander beigeiem . v. yrn -

sostomus weiß sogar zu berichten , daß die Keiligen Trei Koni ?« bald

nach dem Tode Christi mit einem der Jünger zrsaminengetro ^ en
seieii : der Avostel Thomas begegnete ihnen . erzählt « ihnen vom Leben
und Leiden Christi und taufte sie . Sie predigten dann noch lange Zeit
aas Evangelium , bis sie alle drei den Martertod erlitten .

Nach dem Tode der Heiligen Drei Könige knüpft die geschichtliche
Forschung Wiederau . Was mit ihren sterblichen Resten znnachst ge¬
schah . weiß sie nicht : die Ueberlie ' erung gibt an , die Kaiserin H -. -na
!-,abe ihre Gebeine von einer Wallfahrt .im Morgenlande nach jvn -

stantinopel gebracht , und von dort seien sie durch den B >cho>
Eustoraius von Mailand an seinen Bischofssitz übermhrt worden . Im
' <ab,re 15S8 wurden in der Kirche des Heiligen Ensto - gius , die vor
den Toren Mailands lag . drei Särge mit Reliquien entseckt . die man
allgemein für die Gebeine der Heiligen Drei Könige hielt . D : r kost -

bare Fund wurde in eine Kirche der Stadt überführr . und a s fünf
^ a.bre später die Stadt erobert wurde , verschenlte Kai er Friedrich
Reliquien an verschiedene Bischöfe . Erzbischof Reinald van Kö . n
war es . der die heiligen Reliquien der Heiligen Drei König « nach
«?3ln überführte : 1164 kamen sie dort an : si« wurden im Dom « des
^ eiligen Petrus niedergelegt , und über ihnen ist auch der heutig -
neu* Dom errichtet worden .

Diesmal stillt nun der erste Sonntag im neuen Jahre auf
den 6 . Januar . al >o auf de« Taq , der mancherorts als der Drei -
köniqstaa . als Erscheinunqstag oder wie er auch mit seinem grte -
■tischen Namen heißt : tzmphanias , festlich begangen wird . Der

ceikönigstaq schlies -t heut « di« Weihnachtszeit , die Eiligen Zwul -
sen ab . Ursprünglich sedoch feierte man am 6 . Januar «etost

. ra .de das Geburtsfest Christi : als dieses aber auf d-n. 2S .
? ezember verlegt wurd « , wandelte man den Tag zur Feier der Olfen -
!Irrung des Heilandes an die Heiden um . So wird es fetzt noch a »

s Fest der Heidenmission begangen . Die Sonntage nach dem Dm »
! ligstage und vor dem Sonntage Septuagesimae werden im Kirchen -
kalender die Sonntage nach Epiphanias genannt ; in diesem Iah ^e
^ aben wir zwei Sonntag « nach Epiphanias : in anderen Jahren gibt

<: deren bis zu sechs an der Zahl .

Amtliche Nachrichten.
Das Großh . Ministerium des Innern hat unterm LS . Dezember

v . I . den Revisor Jakob Dörr beim Bezirksamt Stockach zum Bezirks -
amt Heidelberg wn:setzt

Das Ministerium des Innern hat unterm 28. Deputier o . I .
den Amtsaktuar Karl Ehret in Kehl zum Bezirksamt Triberg versetzt.

Dadifche Chronik .
- Karlsruhe , 4 . Jan . Dem Badischen Landgemeindeverbande

sind in den letzten Wochen folgende Gemeinden beigetreten : Balg
CA. Baden ) , Bachheim (91 . Donaueschingen ) , Oberschefflenz (Amt
Mosbach ) , St . Leon (A . Wiesloch ) . Schluchtern ( A . Eppin ^ en) , Ober -
wolfach (A . Walfach ) . Mühlhausen (A . Pforzheim ) , und Schwaibach
(A . Offenburg ) .

4 _ Durlach . 5. Jan . Der hiesige Schweinemarkt wurde befahren
mit SS Läuferschweinen und 58 Ferkelschweinen . Verkauft wurden
59 Läuferschweine und 58 Ferkelschweine . Der Preis für das Paar
betrug für Läuferschweine 90—140 Mark und Ferkelschweine 60—80
Mark . Der GeschäitSsiang war gut

Ä Schielberg , b . EttlyHen , 4 . Jan . Im 73 . Lebensjahre ist
infolge Sturzes von der Trepp « Büchsenmacher und Bezirksrat Kunz
gestorben . Mit ihm ist ein Mann mit reicher Lebenserfahrung aus
unserer Mitte geschieden . Im 4 . Bad . Inf . Regt . 112 begann er seine
Laufbahn als Bataillonsbüchsenmach «r . Von da zum Dragoner - Regt
Nr . 22 als Regimentsbüchsenmacher versetzt , verblieb e, bis zur Pen -
sionierung im Jahre 1902 . Seit der Zeit wohnte er in Schielberg
und vertrat als Mitglied des Bezirksrates seit 1914 die Orte Bür¬
bach , Pfaffenrot m .d Schielberg .

: : Wertheim , 4 . Jan . Einer der ältesten Einwohner unserer
Stadt , Privatmann Philipp Müller , ist im Alter von fast 80 Jahren
gestorben . Er war hier geboren , dann nach Paris gezogen , wo er im
Jahre 1870 bei Ausbruch des Krieges fliehen muhte . Später kehrte
«r wieder dorthin zurück, um fein Bankgeschäft weiter zu betreiben .
Bei Ausbruch des Weltkrieges weilte er gerade in der Heimatstadt ,
wo er nun auch sterben sollte .

Freiburg , 4 . Jan . Nach dem soeben veröffentlichten Per -
simalschematicmus für 1918 ist der Stand der Gesamtgeistlichkeit der
Erzdiözese Freiburg (Baden und Hohenzollern ) folgender : Im gan -
jen find es 1453 kath . Geistliche . Für eigentliche Seel - orge
kommen etwa 300 in Abzug . Diese verteilen sich auf die
kirchliche Verwaltung , Lehr - und Erziehungsanstalten , auf andere
Stellungen , als im Ruhestande befindliche usw . Etwa 100 befinden
sich zur Zeit im Heeresdienste , entweder als Militärgeistliche oder im
Krankendienst . Die Erzdiözese zählt in Hohenzollern Z Männer -
klöster : 1. Beuron (Benediktiner ) mit S7 Patres (davon z . Zt . 10
Feldgeistliche ) , 16 Studenten , 70 Brüderprofessen (40 im Heere ) , 23
Novizen der Laienbrüder (LS im Heeresdienste ) . 2 . Gorhcim
(Franziskaner ) : 14 Patres (S Feldgeistliche ) , 6 Laienbrüder (5 im
3**tde ) . 3. Haigerloch (Weiße Väter ) : 9 Patres (4 Militärgeistliche ) ,

6 Laienbrüder (5 im Heere ) . Die barmherzigen Schwestern vom
heil . Kreuz in Ingenbohl haben auf Neujahr wiederum ein Ver -
zeichnis über ihre Anstalten und die Schwesterschaft versandt . Aus
dem Verzeichnis ist zu entnehmen , daß es in Baden - Hcchenzollern 998
Proseßschwestern und 184 Anstalten gibt . Neue Anstalten wurden
gegründet auf dem Heuberg und in Karlsruhe - Rüppurr : die größten
Anstalten sind in Baden in Hegne , Herten , Freiburg , Konstanz und
Baden -Baden .

— Singen a . H ., 4 . Jan . Die seit dem 20. November v . ? . ver -
mißte Ehefrau Schroff geb . Ehinger ist beim Rechen vor der Mül .le
in Rielasingen angetrieben und gelandet worden .

— Konstanz . 4 . Jan . In Frauense
^d (Schrre '

z) verschluckte drs
Dienstmädchen Marie Metze« in der Nacht sein fa schcs Gebiß . Am
nächsten Morgen starb das Mädchen nach mehrstündigem Todes .amrje .

— Von der schweizerischen Grenze , 4 . Jan . De privaten Traees -
portanstalten in der Schweiz sind vom schrMizerischen Eiscnba ' n -
departement eingeladen worden , vereint mit d' n Burd .'bah en un -
vorzüglich Entwürfe für weitere Fahrplaneinschränkungen aufzuar¬
beiten und sie bis spätestens 15 . Januar dem Departement vrz ' »
legen . Die elektrisch betriebenen Babnen werden nicht zu Einschrän¬
kungen angehalten , haben aber ihre Anschlüsse an - upcss .m . Bei d n
mit Dampf betriebenen privaten Unternehmungen soll die gesamte
Kohlenersparnis monatlich mindestens 1000 Tonnen betrafen , bei
den Bundesbahnen dagegen 5 000 bis 10 0C0 Tonnen , zu verölen auf
Güter - und Personenverkehr .

In der Bekauntmachuna Nr . \ V. IV . 300/12 . 17. K .R .A . vom 22.
Dezember 1917 ist eine allgemeine Beschlagnahme aller Arten von
neuen und gebrauchten Segeltuchen , abgepaßten Segeln einschließlich
Liektauen , Zelten , auch Airkus - und Schaubudenzelten , Aeltüber -
dachungen , Markisen , Planen , auch Wagendecken , Theaterkulissen und
Panoramaleinen angeordnet . Trotz der Beschlagnahme ist die Weiter -
Verwendung der Gegenstände für ibren bisherigen Zweck gestaltet ,
insbesondere auch in gewerblichen Betrieben . Die im Haushalt be«
kindlichen und für ibn bestimmten Gegenstände sind von der Beschlag ,
nähme ausgenommen . Fischerei , Schiffabrt nnd Schuhindustrie sind
durch desondere Vorschriften berücksichtigt. Monatliche Bestandsmel -
düngen sind vorgeschrieben , und awar erstmalig bis zum 10. Januar
1918 nach dem Stande vom 1 . Januar 1918.

Bezüglich aller Einzelbeiten wird auf die Bekanntmachung selbst
verwiesen , deren genauer Wortlaut bei den Landratsämtern und Vo-
lizeibehörden

^
einqu ^ hei^ st
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Aus der Residenz .
K a r ls r u h e . S . Januar .

# Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz erhielten .: Erster
Klasse : Kriegsfreiw . Unteroffizier Karl Buchleither im Leib - Eren .
Regt . 109 von Welschneureuth . — Zweiter Klasse : Dr . ina . Wilhelm
Steinkopf , Prof . a . d . Techn . Hochschule Karlsruhe , zur Zeit Aötei -
luuqsvorstawd am militärischen technischen Kaiser Wilhelm -Institut
in Berlin , Grenadier Walter Jansen im Leib - Eren . Regt . 109 . Vize «
feldwebel Wilhelm Wallenbach , Vizefeldwebel Heinrich Kallenbach
und Gefr . Rudolf Kallenbach , sämtliche Iich . der bad . Verdienstmed .
( Söhn « des Faßdaubenhauermeisters Georg Adam Kallenbach ) . Kü -
fer Karl Best , Gefr . Julius Biedenbach ( Sohn des verst . Eisenbahn -
sekr . Julius Biedenbach ) sämtliche von Karlsruh « . — Divisions »
pfarrer Stumpf von Karlsruhe , der sich seit Krie « sboginn and der
Front befindet , erhielt das Eiserne Kreuz Erster Klasse . — Des
weiteren wurden verliehen das Eiserne Kreuz 2. Klasse am weiß -
schwarzen Bande den beiden Garnison , und Lazarettgeistlichen Prä -
fekt Schönig und Pater Daniel Feuling in Karlsruhe . — Weiter
erhielt das E . K . Gefreiter Karl Hosmann von Karlsruhe -Rint¬
heim . — Die bad . silb. Berd . Med . erhielten : Telegravhist d . Ref .
Julius Steck, Inh . d . E . K .. Unteroffizier d. Ref . Rudolf Nagel ,
Inh . d . E . K . . beide von Karlsruhe , ferner Vizewachtmeister und
Off .-Asv . Pfarramtskandidat Heinrich Eckardt von Mannheim , Mus -
ketier Xaver Braun , Inh . des E . K .. aus Karlsruhe -Beiertheim und
Emil Schuhmacher , Inh . d . E . K . (Sohn des Handelsmanns Johann
Schuhmacher ) von Neudorf bei Graben .

— Das Kassen - und Rechnungswesen der Justizverwaltung . Auf
1 . Januar 1918 wurde di « Amtskassenrechnung aufgehoben und mit
der Zoll - und Steuerrechnung zu einer Rechnung vereinigt . Die ver -
einigte Rechnung führt die Bezeichnung „Rechnung des Finanzamtes
(Hauptsteueramts ) "

. Sie zerfällt in der Rückstandsrechnung (Rech-
nungsabteilung I ) und der laufenden Rechnung ( Rechnungsabtei -
lung II ) in folgende Abteilungen : Zoll - und Steuerverwaltung ,
Justizverwaltung , Innere Verwaltung , Unterrichtsverwaltung . Die
Rechnungsabteilung III (Uneigentliche Einnahmen und Ausgaben )
ist für alle Verwaltungszwecke gemeinsam .

3 Kolosseum . Mit einem ganz ausgezeichneten Reujahrspro »
gram in hat die Direktion Kiefer die Liebhaber der Spezialitäten -
künste überrascht . BewuiÄ >ernswert fn .d jedenfalls der Will « und
Tatkraft , unter so schwierigen Verhältnissen , wie den jetziges. , eine
so geschmackvolle und ausgewählte Zusammenstellung zu ermögli »
chen , bei der geradezu jede Nummer ein Schlager ist. Das Haus
erfreut sich denn auch starken Zulaufs und jeder der Auftretenden
des lebhaftesten Beifalls . Den Neigen eröffnet Frl . Deton mit
vorzüglichen und abwechslungsreichen Vorführui ĝen auf dem
Schlappdraht , die Bewunderung erregen . Die Tänzerin Thea
Schwarz , die namentlich einen spanischen Nationaltanz mit Rasse
ausführt , zeigt in der äußeren Erscheinung Schick und malerischen
Geschmack . Eine entzückende , dabei künstlerisch wertvolle Nummer
ist die der . .Kinderakrobaten " . An Durchbildung der Arbeit , Kühn -
heit der Tricks und Grazie der Form stehet: dUse Kinder keinem
Großen auf ihrme Gebiete nach und man muß nur immerfort über
ihren Fleiß und ihr « Willenskraft staunen . In unterhaltsamer Weise
versteht es Willi Eellar in das geheimnisvolle Land d«r „Zauberei "
einzuführen , wobei er selbst aber wieder Erperimente — z . B . das
mit der Glaskugel — vollbringt , daß der Zuschauer vor solcher Ge-
schicklichkeit gleich wieder vor dunkeln Rätseln steht . Sehr angenehm
weiß die Tylophonkünstlerin Liese Ramacher ihr Instrument zur
Geltung zu bringen . Sie ist « ine Virtuosin und weih schöne Klang -
lichkeit selbst da noch zu wecken , wo sonst das Holz gern « seine Ur -
svrüwglichkeit und Sprödigkeit verrät . Ganz herv ^roragendes leistet
die bedeutende und gewandte Kunstradkahrerin Margarethe Laube ,
ohne Frage eine der geschicktesten ihres Faches , für die es überhaupt
keine Schwierigkeiten zu geben scheint . Sehr hübsch ist die Aufma -
chl' ng ihrer fpai .nungsreick >en Vorführung . Elastizität und Bewsi -
lichkeit zeigt auch der S " r !iwer ^ unoglas . der mit seiner Jagd tr " pp -
auf . treppab manchen Zuschauern die Nervenstränge sehr verkür - t ,
Karl Bernhard , der Humorist , bat einen auten Namen und macht
ihm auch ietz * wieder durch lustige Vorträge und wirkungsvoll «
Pointen all ? Ehre .

= - Deutscher Dichter -Abend . Es wird uns berichtet , daß Herr
Hofschauspieler Lütjohann auch in diesem Jahre , am Donnerstag ,
den 24. Januar im großen Museumssaale einen Deutschen Dichter -
Abend , alte und neue deutsche Dichtungen veranstalten wird , bei
vollständig ^neuer Vortragsfolge . Der geschäftliche Teil der Veran -
staltung Ite^t in den Händen der Musikalienhandlung Fritz Müller ,
Kaiserstraße , Ecke Waldstraße , woselbst schon zetzt Vormerkungen auf
Plätze entgegengenommen werden . Telephon Nr . 388.

ß Unfälle . Gestern vormittag stürzte eine Straßenbahnschaffne ' in
im Straßenbahndepot hier rücklings in elre 1 Meter t '« r« Gf 'be,
erlitt eine Gehirnerschütterung und fand Aufnahme im städt . Kranken -
Haus . — Gestern vormittag glitt eine Kaufmann - witwe a >f dem
Gehweg der Werderstraße aus , stürzte - u Boden und zog si

'
? einen

Unterarmbruch zu . Sie wurde mittelst Sanitätsautos nach dem
städt . Krankenhaus verbracht .

8 Zimmerbrand : Am Donnerstag nachmittag spielten die 3 Kin -
der eines in der Zährinaerstraße wohnenden Buchdrucks in ter
elterlichen Wohnung in Abwesenheit der Eltern mit Zündhölzern und
Weihnachtskerzen . Sie kamen dabei ein : m mit W sche usw gefüll¬
tem Korbe zu nahe , welcher Feuer sing . Da die Kinder im Alter von
4 . 5 und 6 Iahren in der Wohnung eingeschlojsen waren m/ fi ' e die
Glastüre eingeschlagen werden , wonach sie aus der schon völlig mit
Rauch angefüllten Wohnung geholt werden tonnten ohne Schade «
genommen zu haben . Der entstandene Gebäude - und Fahrnisschaden

beträgt etwa 600 M . — Das Feuer wurde durch Hausbewohner und
die Feuerwache gelöscht.

§ Festgenommen wurden : eine Kontoristin au ? M - nnheim trt ,
gen Betrugs und Urkundenfälschung und ein ZapfburM aus Zar «
vice wegen Hehlerei .

Tie Gassperre .
A Karlsruhe . 5 . Jan . Wie das städtische Gas - , Wasser » und

Clektrizitätsamt bekannt gegeben hat . muß infolge Kohlenmangeis
bis auf weiteres täglich einige ' ^Stunden die Eas,perre du . chgefuhrt
werden . Trotz der fortwährend gesteigerten Schwierigkeiten , di« in
den städtischen Werken bei Herstellung von Gas zu überwinden wa »
ren . hat der Stadtrat von der AnwenÄui .g dieser Maßnahme in
Anbetracht ihrer tieseinschneidenden Folgen im gesamten Wirt »
schastsleben der Stadt solange , als es irgend möglich war . Abstand
genommen . Da aber nun in den letzten Tagen in der Lieferung
von Kohlen eine weiter « Stockung eingetreten ist , und außerdem
auch die Gasausbeute aus den zur Verfügung stehenden gerii .gwer »
tigeren Kohlen einen ganz erheblichen Rückgang aufweist , mußt « di«
Gce > err » notgedrungen angewendet werden .

Die Produktionsverhältnisse d«s Gaswerkes sind zur Zeit leid r
so ernst , daß eine ganz bedeutende Einschränkung d . s Gasre . bra chz
zur unbedingten Notwendigkeit geworden ist. Aus d ' e .em Gru d«
mußte die Entnahme von Gas wäbrend der Sperr eiten — von
bis VA1 Uhr vormittags , von %2 Uf)t bis 5 Uhr nachmittags und ro «'All Uhr abends bis 5 Uhr morgens — verboten werden. Aus.
nahmen können nur in besonders dringenden Fällen auf au <-' drück . ich
begründeten Antrag in jederzeit widerruflicher Weife gestat . et rrer -
den . Da sich herausgestellt hat . daß die Anordnungen der Gassper «
bisher in recht ungenügender Weise Beachtung gefunden ha ^en . rra «
man weiter gezwungen , in Zukunft die Einhaltung der Borsch . isten
durch Beauftragte des Gaswerks überwachen zu lassen . Zuwider -
handelnde haben den Entzug des Gases zu erwarten .

An die gesamte Bewohnerschaft der Stadt Karlsruh « wird di«
dringend « Bitte gerichtet , nach besten Kräften an der erfolgreichen
Durchfübrung dieser nmt 'maänglich notwendigen Svarmaß, .ahmen
mitzuarbeiten , damit die Gefahr einer vollständigen Stillegung des
Gaswerks , wie dies bei anderen Gaswerken schon der Fall war . be-
seitigt wird . Die Folgen einer solchen Stillegung wären heute gar
nicht übersehbar . Ganz abgesehen von den wirtschaftlichen Schädi »
«jungen unseres gesamten einheimischen Gewerbebetriebs — viel «
Fabriken und Werkstätten könnten ohne Gas nicht arbeiten — wind «
der vollständige Mangel an Gas in den Krankenhäusern . Kinder «
bcimen und ähnlichen Anstalten von weittraaenden Folgen sein.
Hinzu kommt noch , daß bei einem etwaigen vollständigen Versagen
der Gasversorgung , nicht nur dem größten Teil der Einwohnerschaft
die Beleuchtungsmittel entzogen würden , sondern auch einer große »
Zahl die Zubereitung warmer Spesen unmöglich wäre . Es liegt
also im Interesse der Gesamtheit , daß durch allergrößte Sparsam «
keit in der Entnahme v "n Gas die Aufrech ^erbaltung des Betriebe »
sichergestellt wird . Ein Hauptaugenmerk muß in den äansfnltunefii
auf di« sparsame B ^rwendunn von Ga -, Leu cht - und K»ch ?w«cken
gerichtet werden . Durch vorsichtige Bebandlnna der Lampen und
Kochflammen und durch Verw - nd " - q von Kacherien könnten in den
einzeli .en Familien nr»ch grabe Mengen von gespart werden ,di « dann den gerverblichen Betrieben fc«n Heilstätten nnd anderen
gemeinnttaen Einrichtnnaen ?u<mte kommen würd - n

Besonders zu beachten ist, daß während der Sverrz ' iten nichi.
allein aus Sparsamkeitsgründen , sond- rn auch ?ur V -rmei ^nn ? von
Unglücks ^üllen alle Gaohabnen geschlossen ?u halten alle Ziind ,
flammen an d-n Lampen abzustellen sind. Bei schwachem Dnil g^hen
nämNch die Zündflammen aus . so daß das Gas unbenüt -t entweicht .

Weiter muß auf das entschiedenste vor un ^ererbti - ten Ha '- ti ' «
rungen an den Gasmessern gewarnt werden Gs wurd « wiederb ' lt
di« Wahrnehmung gemacht , dfß bei schwachem G ^ sdru ^ Leu ^e du -ch
Lockern von Schrauben « m Gasmesser nnd ähnlich « Ar ' e 'ten r »
Verbesserung der Gaszuführung zu erzielen glauben , ^ urch solche
unberechtigte Eingriffe we^ en aber die daran c-eknüv ' ten Er - ar -
tunaen auf keinen Fall erfüllt . Es erwachsen daraus nur Ra ^ t i ' «
durch das Entweichen von Gas aus den so miß " an > lt -n G ^ sme ^ern
und di« damit verbundene Erplostonsgefabr A, -ß " -d" M m^cht f ch der
Inbaber des Gasmekters dadurch bekanntlich strafbar . A 'so Hcnd «
weg von den Gasmessern .

Uermifchtes .
WTB . Bremen, 5. Jan . Wie die Aktiengesellschaft Weser mit -

teilt , ist Vizeadmiral a . D . von Slhlfeld mit dem 31. De ?ember 1917
auf seinen Wunsch aus dem Vorstand der Gesellschaft ausgeschieden ,
um sich ins Privatleben zurückzuziehen .

Die Kohlennot in Amerika .
,3 Bern , 4 . Jan . Wie der „Temvs " aus Rewnork meldet , hat

die die Kältewelle über Amerika seit Montag an Heftigkeit nach zu»
genommen . Das Thermometer sank bis auf 28 Grad unter Null ,
was in der Geschichte Newvorks beispiellos ist . Zwei groß « Fliiss «
die die Inseln , auf denen New - Pork und Brooklyn liegen , umgeben ,
sind zugefroren und verhindern den Kohlentransport . Infolgedessen
können 70 000 Tonnen .Heizmaterial , die an der Küste von New
Jersey liegen , nicht in die Hauptstadt geschafft werden . Das trifft
die Reichen ebenso wie die Armen . Viel « vornehmen Häuser Hab««
kein Heizmaterial .

Wie ein Amsterdamer Blatt meldet, werden gegenwärtig Lei »
band' nn"«", zwis -ben einem amerikanischen Bankkonsortium und der
brasilianischen Regierung über die llebernabme der Kohlenaruben
in Varana geführt , deren Produktion auf etwa 1 Million Tonne «
gesteigert werden könne fFrff . Zta .)

Luftwärme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologische « Station ).

Am 4 . Jan . , 2% nachm . —4,3 Grad : 9V» abends —6,2 Grad : am
5 . Jan ., 7% vorm . —€ ,0 Grad . Höchste am 4. Jan . - 4,2 Grad ;
tiefste in der folgenden Rächt —7,0 Erad . Schneehöhe , gemessen am
Morgen des 5 . Jan ., 5 em.

Wetterbericht des Zentralbur . «. Meteorologie « . Hydrograph !«
Voraussichtliche Witterung am 6. Januar : mekst trüb , Nach«

lassen des Frostes .

UergnuHUNgs - und Mereins - Anzeiger .

(Da » Riih «« bittet « «* a» « dem Anßti «ente « $* H f «# t « .) >

Sonntag , den 6 . Januar
Veteranenverein . 3 '/- Uhr Monatsversammlung in der Kronenhakl «.

Zahnarzt Oell
Soflenstr . 1 .

Sprechstunden : Werktags nachm . Vt6 —7 Uhr ,

B23S

Das Bankhaus

Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bank fach einsebiagenden
Geschäfte.
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SmWiimlmvAt KMiihe - Nsl».
Höchst- und Richtpreise,
fliltig für den Verkauf auf den Märkten und
in den Verkaufsgeschäften hiesiger Stadt in
der Zeit vom 7. Jan . bis 14 . Januar 1918

einschließlich.

MW GuterKaltener

Kleiderschrank
aus gutem Haufe zu
taufe » gesucht . 283

Äertit . Dralsstr . 2.

Gemüse :
Pfund 60—70Rosenkohl geschlossen

. offen
Blumenkohl
Winterkohl „
Rotkraut „Weik kraut
Wirsing
Spinat
Schwarzwurzeln
Karotten , kleine runde
Karotten , längl .
Rote Speisemöhren
Gelbe Speisemöhren
Rüben , rote

Kohlraben
Boden -Koblraben
Endivien - Salat Stück
Feldsalat Pfund
Kressen -Salat
Sellerie ohne Kraut
Lauch ' '

Meerrettia
a ) im Durchschnittsgewicht von

über L00 xr „
b) unter 800 g
Rettich Stück
Saure Rüben . Pfund
Sauerkraut .

60
20
70
19
24
12
25
30

0— 80
20
15
16
10
18
4

6
3—20

50 '

Pfg .

40
50
36

Obst :
Aepfsl , Gruppe I Pfund 70 Pfg .

. II . 38 .
Birnen , Gruppe I 63 „

n . *i H » 30 „
An allen Waren , sowohl ans den Mark -

ten wie in sämtliche . ! Verkaufsstellen , sind
Sie Preise in deutliri , sichtbarer Weise auf
festem Material anzubringen . Das Zurück -
hätten angeblich verkaufter Ware ist verboten .
Jede Ware , die auf dem Wochenmarkt ist,
muß von Beginn und während der ganzen
Dauer desselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden . 17335

Karlsruhe , den 4 . Januar 1918.
Breiöprüfuugöstelle für Marktwaren .

Zu verkaufen :

Salon (neu)
Nußbaum mit Intarsien ,
selten schöne, gedreaene
Arbeit , bestehend in Tru -
meau . Vertiko , Tisch , Staf -
felei , Sofa , 4 Fauteuils
mit Seidenbezug , ein Sa -
iory od . auch Bibliothek -
Tisch . dunkel ital . nußb .
Prachtstück mit reicher
Schnitzerei .

Einige modernste kompl .
Schlaszimmer
in Piahagoni , hell eichen
und ital . Nußbaum .

Fr . Seufer ,
56a .Herrenalb .

Gelegenheitskauf
Wegen Umzug billig ab -

zugegen : Ä526
1 Ausziehtisch (eichen, neu )
1 Nähmaschine , fast neu
1 Sattler - Nähmaschine
1 Polstersessel
1 Liege - Klappstuhl
l Zither (Konzert ») ,
1 Violine .
Anzusehen Sonntag von
2 Uhr ab Lachnerstr . 18,
Hths . I lks . ,

Zu verkaufen
rindledern . Sessel , Plüsch
Läuser (7m od . 4u . 3in lg . )
polierter Tisch , 3 Vogel -
käsige. Anzuseh . von Mon -
tag vormittag 9 Uhr an
Näheres Tullastr . 74 . III
(Eing . Kerwinstr .). B518

Photo -Apparat
beschlagnahn ^efrei , Frie
densware z. verk. B567
Leo >: oldttraf ?e - l>. 3. St .

Nutzholz -

Versteigerung
des Grokh . Hofforst -
uqd Jlagdamtes Frie -
drrchetal . Donnersraa .
den Ii ). Januar , früh
** Uhr . im Rathaus in

Friedrichstal
aus Grotzh . Hardtwalde ,
Äutdistrikte der Forstwarte
Borel u . Herlan in Frie -
drichstal . aus Abt . V . 2
Vrunnenfeld , V . 4bSchön -
eichenjagen und uMIieg .
^lbtei .l. 51 Eichen,64Forlen ,
17 Fichten , 94 Rot - u . 163
Weißbuchen , 1 Lärche , 1
Erle , 1 Maßholder,2Eschen ,
4. Ruschen . sowie einige
Hter hainbuch , und eich ,
-"utzrollen und - Scheiter .

Auszüge aus . den Listen
durch das Hofforstamt .

Lauf .

W - VerMchtlW.

KlNll -Ge .O ! s
' Zur Errichtung einer

^ Silfoimreiifinfi
wird pass. Gelände ,6000-25000 gm . ev. m.

i entspr . Gebäude , zw. i
\ -Hdilöll It. StCQf.bUEß j

zu kaufen ge sucht .
Bedingung : Schnell »
zugsstation . Elektr .,
mögl . Gas , Wasser - ,,leitung , evtl . Wasser - 'z
kraft . Angebote , auch

, v . Gemeinden , erbet.
! MIWols . Ä -Bgvtn

Am Freitag , den 18. Ja -
"uar 1318 , vormittags
11 Uhr , laßt die Ge¬
meinde Lauf die ^ Ge-
vrsindeiagd ,'Waldiagd )
Mit einem Flächeninhalt !
von 838 Hektar auf wei - '
tere g Jahre , d. i . vom 1 .
Aebruar 1918 bis ein -
' chließl . 1 . Februar 1924,
?uf dem Rathause da-
mer öffentlich verstei --
Rrn . wozu Steigerung »-
l̂ebhaber eingeladen

werden .
Als Sieigerer worden

" ur solche Personen zu-
gelassen , die sich entwe¬
der im Besitze eines
^ agdvasses befinden oder
durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen
•Behörde nachweisen , daß
Yegen die Erteilung eines
wichen keine Bedenken
^ walten . Der Entwurf

' M8 Jagdvachtvertrages
^ egj bis 3um Versieige -
Zlngstermin auf dem"athaufe zur Einsicht
auf . 62a

Lauf , den 4. Jan . 1918.
Der Gemeinderat :
^ Falk ,
« chonmetzer, Ratschr .

2 Damen ,
in ' * alleinstehd .,
t ° I . alt . 30—50000 Mk.
o®* .. aus Baden , verm .,
Etliche - Erscheinungen ,
Punschen passd. Partien .
* erbet , unt . A. !4

nPoafcnttein & Vogler
- L_®.̂ SUoj6urB iIEls . 53a

^
Kind

o JX . ? Jahre , wird aufs
nomL , n aute Pflege ge-

Angeb . u . Nr .

1iiöt . « in » ,
Seen ° l-
* & 47 S11tl ,Ln - « " l-eb.*** ' «wd . Bad . Presse ?

zu verkaufen .
Ziik ' ingerstr . 11 , 3 . St .

B545

sösUifi nbzuaei ». : Neuer
Herren - Regenschirm . Da -
ineii - Schiilterkragei » ( schw .
Krimmer , lederne Damen -
tafche. .« aiserstr . 227, Hof
links . 1 Trepve .

iöö« c FHsvelz
U W » 'i ,

'ebr schon , we-
. « iUn , nig getragen ,

preiswert zu verkaufen .
B670 Adlerftr . 35 . IT.

Ü irische FiiNöfen
für größeren Raum zu
beizen , gut erhalten , sind
preiswert zu verkaufen .
B582 Kaiserstr . 50 , ötü
Schöner ^ wie neu ,

guter vi !' » !» ganz billig
zu verkaufen bei Fischer ,

•SifiloijBlat » 9 . ßtfi . IL ®" '

Gsir. N
wenn auch Reparatur be-
dürftig , zu kaufen ge -
sucht . B445 .5. 1

F . Mlößfcr ,
Karlstraße 20 .

gebrauchter ^Öfen , zu verk.
B« , Sildl . Hildaprom . !i,II .

Pelzkragen
und M u f s lBisam ) zu

. verkaufen . B147
Riiet » straf >e 12 . III . I .

Zu veckausen :
Gute eßbare Melonen ,

zu ersragen
2 . III. r .

1 Zu kaufen gesucht 81
1 Pappeln n
E Wald u . kanadische | ]
H f . Heereszwecke rund 13
| i von 35 cm au flu yL Durchmesser . Angeb . V
« möglichst frei auf WL Waggon geladen er - W
> bitten 58a K
K M . ^ H . Wuesthoff m
g Holzgrotzhandlung A
9 Getreidehaus S

Düsseldorf i
g Telephon 8587 . g

Hände zu verkaufen .
Blankenloch , „ Gasthaus
zum Schwan "

, 3. St . BI57
Transportabl . Hühner -

stall . 80—40 Hühner halt . ,
preiswert zu verkaufen . ^Anzuseh . (5ttlingerstr . 35
im Garten . B519

(SeiloöSie teile Etile
zu verkaufen .
Akademieftr . 24 , 2. St .

Krimmel . 83520

Gestopfte Gans
ist abzugeben bei Schäfer .
Tofieiislr . 160 , II. B558Äeiseüecke

zu kaufen gesucht . Angeb .
mit Preis unt . B517 an
die „Bad . Presse " . IW « SicIIcnl
HMlmße

( zeuerwehrsch! auche)
gebrauchte , wenn auch be-
schädigt , -sucht zu kaufen

' Otto Wehrle /
Maschinenfabrik ,5Sa Emmendingen .

Eine leistungsfähige
Bürstenkabrik sucht für
unmittelbare Heeresliefe -
rungen einen tüchtigen ,
guteingeführten

Vertreter .
Angebote unt . Nr . 49a an .
die „ Bad . Presse .

" 3 . 1

Wir suchen zum sofortigen Eintritt :

« We WerdWsmttr, Wer,
vch!M« mö MW«

iind erbitten Angebote mit Zeugnisabschriften ,
Gehaltsansprüchen und Angabe des frübeften
Eintrittstermins 54a .3 .1
SieialSlEidusirie R . m . d . II . ,

Bühl (Baden ) .

.CeicopfM
Zur Bearbeitung von Mittelbaden suchen - wii tüchtigen

Fachmann als v

Reisebearaten
gegen , Gehalt , Provision und Tagesvergütung .

Herren , die im Lebensversicherungsfach mit Erfolg tätig
gewesen sind , bitten wir Angebote mit Lebenslauf ,
Erfolgsnachweisen , Bild und Gehaltsansprüchen an die

Direktion in Cöln zu richten . .

| Krie& swagnis wird unt. günstigst . Bedingung . !
| bei mäßig . Zuschlag noph heute übernomm . }
in itiiitt sinnt nullittMiiiiiiiiiiiiim<i!iiiiiniiiiniiii immunUltimiii ii iitmiiiuiii
Neuzu .srang im Jahre 1917 bis 30 . November 4318 An¬

träge über 24304090 Mk . 60a .2. 1

Achtill ß .ulMin
für Buchdruck sofort gesucht. 280

Druckerei Kaiser ,
Sophieustraße 15.

®
Chemische Fabrik in Württemberg ( Schwarz -

waldkreis ) sucht zu baldigem Eintritt jüngeren

Kaufmann,
sowie für Lohn - u . technische Büros mann -
liche oder weibliche

Schreibkräfte
mitPraxis im Rechnen und Maschinenschreiben . | i

i

Angebote mit Gehaltsansprüchen bezw . mit A
Nnsprüchen bei Taggeldvergütung , der seit - 4#
herigen Tätigkeit und eventl . des Militär - I
Verhältnisses , sind zu richten unter $*■ Z . 1414 f ®
an lnvaltdendunk Stuttgart .

Namhaftes Mßffo
für Karlsruhe zu vergeben . Fleißige und gewandte
Persönlichkeit ( Mann oder Frau ), die befähigt ist,
auch tatkräftige Werbetätigkeit in der

Slerbegeldverftcherzzng
zu leisten , wird bevorzugt . Kriegsberichte werden
gern berücksichtigt .

Ausführliche Angebote erbeten an das
Verwaltungsbüro der „Arminia " in Karlsruhe .

Waldstrahe Nr. «3. m

/ .rf ; ■ ' .:a .

Gesucht
lediger

mimi
Bautechniker oder Bau -
zeichner , für Ingenieur -
büro im bad . Oberland .

Angebote unter Nr . 42a
an die „Badische Presse " .

Lehrstelle
auf Ostern alö Fein -
Mechaniker gesucht .
Jäger , Kronenstr . 58 , III .

Lthriisz seisöjl.
An unserem iaufmänn .

Büro findet ein junger .
Mann mit guten Schul -
Zeugnissen und Berechti¬
gung zum Einjährig - Frei -
willigendienst ^ sofort oder
im Frühjahr Aufnahme
als Lehrling .
Walchinenfalirik Erilmkr .

A .- G . Durlach ,
'
öla

der Chem .-,
Gel ' . Fett- und Lackbranchd

sucht
solvente , gut eingeführte

Vertreter .
Angebote unter Nr. 4'öa an

die Geschäftsstelle der „Modischen
Presse " erbeten . \[

Tüchtige

Schlosser
fite ( » fori , - such «. 218 .21

Max Scheüenberg & Co.
Maschinenfabrik u . HammerMerk

Mnnwaldallee 4 »

Ei» IWMZZi ' Gksr '
für sofort gesucht .

Maschinenfabrik Börner & Herlan
Karl Will,elmstrafte 17. BW

MMMUAMMUM

MIWr -MlillS .
Talentvoller Knabe kann bei wöchentlicher

Barvergütung sofort oder sn Ostern in die
Lehre treten. Diktathefte und Schulzeugnisse
sind bei der Anmeldung mitzubringen.
grlickerei der „Bad. preis ".

Buchhalterin
oder

Luchhalter.
auch Kriegsbeschädigter ,
nur wirklich ^ üchtigeKraft ,
die die doppelt » amerika -
nische Buchführung be-
herrscht , für möglichst bal -
digen Eintritt gesucht . 3.1
Simon Veit ,

Holzgrotzhandlung , 47a
Emmeudingen . Baden .
Für mein frauenloses

Hauswesen suche ich eine

zuveriässige
Persönlichkeit.

von Nida .
Hofökonomierat ,BbIg ŝchlotzbezirk 4

bei der Hofküche.
Braves und fleißiges

Maschen
-indet in kinderlos ., guter
Familie Stellung . L4M

^ lanvreckitstr . 3 « . II.
Gesucht für sofort ein

WLdchen,das die einfache Küche ver -
steht und etwas Haus -
arbeit übernimmt . B390

Freifrau v . Schilling .
Kaxlsirnh e . Ja h » str a b e l 7.

Gesucht wird auf I ö . Jan .
6der 1 . Febr . tüchtiges

Wüschen,
da ? selbftänd . kochen kann .

Angebote an Frau Nu -
dnlf Maurfmantt . Bruchsal ,
Schillerst ?. (5. 46a

Fleißiges , ehrliches
Mädchen

findet sofort Stellung .
B571 ittdlerstraste W . II.

OröerllljchesWiiWm
f̂ür Hausarbeit lkann sich
im Nähen ausbilden ) per
sofort ges. Frau Breuner ,
Schneiderin,Lachnerstr . 18 ,

1 . St . lks . B563

Nack m. Fortschritt -
Methode erlernen Siel
spielend leicht u. schnell^

Sonographie
Stolze - Zchreu .
« ^ velsberaer .
National . BöSö .3.1

WllschUenWrÄey
auf verschied , neuzeitl .

Shstemen ,

Buchführung ,
dopp ., amerik ., einf .,

sGu - « . Rilllöschrift

m \
Erbprinzenstr . S, I . Stock

(beim Rondellplatzl .

Wadchen,
in allen Hausarbeiten er -
fahren , auf sofort oder
io . Januar gesucht. Vor¬
zustellen von nachmittags
4 Uhr ab . Sosienstr . 102.
rechts . 3550

Zuverlässige , fleißige

Waschfrau
evtl . auch halbe Tage , für
sofort gesucht . ~79

Frieslrlchsbad ,
tiaiserstraste 136.

Herrschaftlich . Diener
(Kriegsbeschädigter ) , gut
gebild .,i . Servieren . schrifl .
Arbeiten , Telephon und
Krankenpflege bewandert ,
sucht Stellung . Angebote
sind zu richten unter Nr .
« 378 a . d. „ Bad . Presse ".

<5eti >' läudige .''

Viixkergetziife
sucht Stelle . B476 .2. 1

SttUiIe , Durlach .
Lammstraße 28.

L4zahr . Fräulein
sucht Wroposten.
ausgebildet mit gutem
Erfola in allen Handels »
und Schreibfächern . Gest .
Angeb . unt . B439 an die
Geschäftsit . d . Bad . Presse .

Tücht . Vüzettfrl .
facht Stelle . Näheres

Btarta Bauer .
Schloß -Hotel am Büfett .
Zriegeröfran . 28 Jahre
0» alt , sucht Aufangstteile
als Verkäuferin . Angeb .
mit Gevaltsangabe unter
Nr . Bö32 an d . Geschäfts -
stelle d . „ Bad . Presse " erb .

L Frauen suchen
(Mllicimrlicif.

Angeb . unt . B554 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Villa
zu vermieten .

Waldkolonie in Ettlingen .
9 Räume , s. schön. Wasser ,
Gas u . Elektrizit . , ist vor -
handen . Auskunft erteilt
l.. Metzger, Krouenstr. 10.

Telephon ?49 . 11783*

Laden
(zwei größere u . zwei llei <

nere Schaufenster ) « ,, '
mit 2 Nebenräumen

Erbprinzenstr. 10
zu vermieten. Zu erfrag,
im Kontor , 1 Trepve .

Werkstatt
oder Lagerräume zu ver -
mieten . I686EP

Amalienstr . «5 , II.

Ein kinderloses Ehepaar
sucht für sofort ein befs .
Mädchen »

ÜÄ
" '

S35G4 >? osie .. str . 17 !', . 2 . St .

SS Mädchen
sofort od . später gesucht .

Bärkerei Bahm 3 .3
B204 Friedenstr . 24.

Braves , fleißiges
Mädchen

für sofort gesucht . 282
Kronenstr . >0 . II.

Kl. Kebellverüienst.
Gesucht grotz . « ind od .

Frau , um fußschwgche
Dame um d. Mittagszeit
an d. Elektr . zu dringen .
Zu meld. Samkt . u. Sonnt ,
abends von Ü— 'IS Uhr.

Hirfchftr. 21 . Part ..
53575 erste Türe.

Freundliche

Wohnung
von 6—7 Zimmern ,
Bad , elektr . Licht , Ve-
rauda , ist auf sof. od.
später zu verm . Näb .
Hirschstr . 17. 11. 4218 »

Ssyhienstraßew ?
(Haltestelle d . Elektrischen )
4 Zimmerwohnung im
1 . Stock nebst reiche Zu -
behör in modern . Haus auf
l . April zu vermieten . Näh .
das . oder Amalienftr . 28 .
Telepbon 21b . B223 .2 .2
Kreuzstr . ö Werkstätte mit

Lagerraum u . Kontor a.
1 . ^ April 1918 zu verm .
Näh , im Friseuraeschäkt .

Slhiitzcnstr . 29. 3. Stock,lind 2 Wohnungen , be¬
stehend aus je 2 Zim »
mern u . Küche u . Zube »
hör . evtl . auch als Fünf -
Zimmerwohng . zu ver»
mieten . Näh . daf . zw ? i -
ter « tock. 281

:© 8)©®a ®
Ublandstr . 33. 2 . St ->ck,
ist eine schöne 2 Zim -
inerwohnung mit Bal -
kon, Küche u . Keller dirf
1 . April zu verm . Näh .

AfaMsw # $
Adlerftr . 18. Ecke Züh .
ringerstr . , 1 Tr . . lks . . ° r -
halten ordentl . Leute
bill . . Essen » . W okmuna .

Karlstr . 55 in bess. Hcruse
hübsch möbl . Zimmer üu
verm . Bension od . Koch -
geleaenheit , Bad . und
Klavierbenübung . Gas
und elektr . Licht. 93557

3c !)üßenffr . Nr . 57, 2.
Stock, ist 1 Zimmer
Permieten . BSS2

Norkftr . 23, Part . , ist ein
möbl . Zimmer ?,u verm .
Anzus . nach 4 Uhr . B531

bei Anschl. auf erb und
eigen , bietet s . alt ., frdl .,
unabh . u . vermög . Dame
od . Herrn ( a . Krieqsrnv .) ,bei bess . Familie auf
Landsitz nahe Karlsruhe .

Angeb . unt . Nr . B55Z
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .
ZLib- gö .IWk!WÄ .e

(Kriegswaise )
alleinstehend. Mädchen
oder Frau findet Auf -
nähme bei kl. Familie .
Angebote rmter Nr . 275
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse ".

WM
Gut iirata
1 . od. 2. St . Hinterh . auf
1 . April z . mieten gemült .
Oststadl bevorzugt . Nnxe -
böte unter Nr . B543 an
die B ^ dische Presse " .

Gesucht eine 2 Ziuu ^ er-
Wohnung mit Küche von
kleiner Familie auf sof.
oder 1 . Februar .

Angebote unt . Nx . B537
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .

Gesunde ?t, >iimmerw » ii -
nung mit Balkon sofort
o ^er später zu mieten ges.
Angebote mit Preis unter
Nr . B529 an die GefckäitS -
stelle der „ Bad . Presse " .

Schöne Wohnung
mit 6 Zimmern . Gas .
Elektrisch u. sonst . Zu -
behör . 3. Stock , sofort
zu vermieten . B20812

Näheres Karlfriedrich-
ftraftt « . 2. St .. rechts.

Eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung ist auf 1 . April
zu vermieten . Näh . Karl -
Wilhelmstr . 38. III . , l.

Höherer Ssfiz er
sucht fein eingerichtetks
Wohuzimmer u . Sclilaf -
zimmer mit elektrisch . Be«
leuchtung u . Dampfheizg .
in Nähe d . Drag .-Kaserr : c .
Angeb . mit genauer Preis -
angabe unt . Är . B40S an die
GeschäftSst . d . Bad . Bref se.

Gut möbliertes ÄöÄ

Wohn- nnS
Schlafzimmer
zu mieten gefurtit auf lö .
Januar in der Weststadt7

Angebote an
Oberstleutn . vranllenkuro .

Sostenftraße 1VK. II.
Ein Arbeiter sucht ein

iinaenierf . 3imicr
mit Moftce . Angeb . mit
PreiSang . unt . B514 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Familie mit 2 Kind « ,»
sucht schöne 2 Zimme «,
Wohnung, a. liebst . West«
stadt od . Mühlburg a . I .
April . Angeb . m. Preis » '
ang . unter B562 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

könnte einf .. beff.
Frl . ein Zimmer

evtl . mit Pension finden ?
Würde gerne in den frei .
Nachmittagsst . im Haus -
halt oder sonst mithelfen ,
da gute Schulbildung u.
nähen kann . Angeb . mit
Preisangabe unt . Bbl6 an
die „ Bad . Presse " erbeten

Solid . FrLul . sucht gut
möbl . Zimmer im Zen -
krum der Stadt a . 1 . Fe »
bruar . Gefl . Angebote u.
Nr . B566 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Zu vermieten
großer Seitenflügel
— 4 Stockwerke — (jede» Stockwerk bilde
einen Saal von etwa KS qm Bodenfläch «), pir
Büro - oder Lagerräume sehr geeignet .

Nähere ? Kaisersiraft ? 145 . «p
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MUNZscbes Konservatorium
Waldstraße 79 .

Neue Kurse in allen Fächern
beginnen am 15 . Januar

Satzungen kostenfrei durch die Direktion und dta
Kiesigen Mumkalienhandlungep . 278

Sprechstunden : ab 2. Januar Werktags von
11—J /Sl und ' /«3—6 Uhr .

TietbaaqeschSft und Ingenlerburea»
„ Fides

"

Dipi .slng . E. Ncnsdieffep & ? . Kohncr
Bauingenieure B327.4.1

Telephon 5194. Karlsrube (Baden) Herrenstr . 33.
Entwürfe , Begutachtung , Bauleitung und BauiiWr -
nehmung für Wasserversorgung — Kanalisation —
Sanitäre Anlagen. Wawer - , Erd- und Strassenbau

Itehandlnn ; «hrontaclier

-G- Frauenleiden +
ohne Cptrmieit , Tdurc Brandt »vv Naturdeil «
Methode . Anwexdungvfor« : Bei Gicht, ttjeMW »"
trfchrn SrfronfMMBe « »er Melente, Bcnlfilrbenwa .
JschiaZ, chronische Beinleiden und Fettleibigkeit .
Heißluftbebandlung . elektrsmagnetlsche Messe ««
«. Gymnastik. Eiektrische Zwei- . Drei - u . ? ie»
Zellenliädcr nach ve . Sehne « medizinische SSiiber .
Frau W . 8lanous © k » talien |tr . 53,22i :-

Vom Arzt ausgebildet . «früher Kaiserstr. 11^)
Beste Refcren « * . L» rechstvn » e » »»rw . ll — 1 Uhr

unb - 3—Ii VKr aachmittnft . 7899^ [

mF " KnvchenWei6 ) S
der HauStiere verhütet ntait durch Gebrauch von

K»rptK» l>« « v » tdel,r
Phosphatine - Nährsalz .

? li! Krakifutterzusatz ein » übliches Vocbeugsmittel ,
für Mastzw,ecke bei Schweinen, . Ferkeln, mangels
Lebertran vcü hervorragender Wirkung. Verlangen

Sie Prospekte kostenfrei .
Hauptniedcrla ^ ün :

Karlsruhe ^ ilhIl »uriir «>.'lpotb. 2träuft, .tßvbitlr ,
Ourlaeht Äinhornapoth - ke Waiden ,
<f* rttl »e «t - ?yendorf : Apothek-r Paul Ennenbach ,
Uurmfralirtui : «potyeker Tklimpheller ,
Wemsmrien : Apotheker Mulberaer ,
.Ytnlsch : Apotheker Wriefier ,
ßruchatnl : Hofaootheke Varquet .
Bretten : G «rdersche Äpotheki .

tqete ProtschRabatt ! © fauotfiefe Protscher . <J37üOö .t).4

Altpapier
« tteu . « efchäftSbüchrr . Zeitungen

Und sensit «« Papierabfiive
kaufen BS« -̂

ii . Fachs & Co.,
Mcisgtlitt . 28. TklOvK 3576

<ß <\ h nfsllan mit und ohne Holl«,
•BOBL &lloU I0bi3 « mm . 8owit
Äesobirr - Elng © ÄS
»• rannt , teldjma and Behwsu * lackiert,

sofort Tom Lager lieferbar.

[ A . Schlegel G . m . b . H
OiHa -Mippee 9a

Kleinmsliillwarea -Pftbr* .
'
, Telephon A 6283.

Eigene SchwaiB«r*t , Veriiaktr#; und Lackierern .

Unentbehrlich für all« Wäschereien , Fabrik -
b« tri «d«. v »r«a»s , Hotels »fw . KU

Menzels Waschpulver
Mark « « .. V. - #0 Pfg . da« Kilo,

genehmigt dom Kri«gSauSschug kür Oele und
Fette in B«rli » und vom Brobd. LandesoreiS»
«mt in Karlsruh « . 8 « kaufen in allen einfchläg .
Geschäften »feee Marke « . Prospekte kostenlos .

Max Menzel , Süannheim
Fabrik ch « misch«>echnifchrr Produkre .

l^nZeshnt Viele
IM M

Der jroii »rü#e k'rtolg unserer in allen Kreisen
verbreitete», «nai (jartig«n Organisation „Leben -
band* wird »»»lidig durch unverlangte An
erVenausfa» beet&tigt Z . B. »In rerhlltni ; -
iniBig kurier Zeit habe ich gefunden, dank der
ganz bei«piai!oe«a Großartigkeit des ^Lebeus-
bund "

, wonach iah — offen »setandan — schon
last 10 Jahre vergeblich Ausscha * hiatl. Am

habe iah mkh verlobt ! Meine Braut und
ich, wir »inet - da« (lOcilichsue Brautpaar, das
n *a sich dankau kann.*

Man fordere T«rtiauens»olt gegen SineeodunK
von HO Hg. (auch Mark« ) unsere hochinteres -
?a»ten Bundesechriften . Zusendung erfolgt in
verschlossenem Brief ohne Aufdruck . Adresse :
Lebensbnnii Schkeuditz 31 bei ]
zig . Kerne gewerbsmäßige Vermittlung .
Verseh'vrießfcnheit wird zugesichert . BfftOa

Nutzholz-
versteigerung .

Das Grpftb . Hosforst «
u. Jagdamt Karlsruhe
versteioert am
Nsntaq , 14. Januar » . 3s . ,

früh 7*9 Uhr .
auf dem Ratbauke in
Haa < feld aus Groftb .
Witdvark an Dürrholz .
Windfällen u . DurchhiebS -
ergebnissen :

118 Eichen , Pappel ,
3 Hainbuchen, 1244
Forlen .

Auszüge sind auf IZer»
langen beim Hofforit» und
Jagdamt erhältlich.

Hierauf werden mittaqS
i l !br ebendaselbst meh¬
rere Ster (richen ' Küfer -
hol » versteigert. M

Sämtliche Hutpersonen
geben weitere Äu «kun?ft.

Klinische

Vats5vch«»v«v,
Magens « . !
Urin
Auswurf imm
Stuhl
SeSu 'ef

ödem , baktödolog .
Lsboratorlnm
Dr. Lindaer

Karlsruhe , Kalserstr .80

Herzkranfefieilen
behandelt durch

Nahirltci ! msthode
3 . Sdfsslöcp .

X™
.T

-
Berater der Naturheilvereine
Karisiuhe , Pforzlieim und

( IingebunR. 11706
Anatomisch u. phyjiologiseh
gebildet. IL Jahre hier 4m
Flato . , — Telephon 1741 .
Sprechzeit bis 9 Uhr . 1 —4 .
Es tft ratsam ,
die ältesten Pelze u . Muffe
reparieren u . ändern zu
lassen . Tadellose » . billige
Ausführung . 1388328

DoualaMr . N. vart .

: Baden -Badener •
| Pastillen j
• gegen •
: Katarrh - Husten :
I Heiserkeit — Ver- l
» schleimung »
• — Influenza — J
• Schachtelpreis Mk. 1.— . "

• Pasiltienfabrik •
° Baden - Baden . *

Lumpen Papier , Keller-
und Spe -. dertram , soweit
beschlagnnhmefrei, tnuft
und zahlt gut Müller .
Tchcffelftrahe 64 . Blvl

finden diskrete
Aufnahme und

78bb K . Steche .
Schühenitrafte 70 . II.

ftoimt Besser . Hand»
J ) Uiai > werker . 24 I ..
sucht jft . Mädchen <ev . mit
1 Kindsod.Kriegerw. zloecks
f eirat kennen KU lernen,

rnstgem. Anträge unter
BS1Z an die . Bad . Presse/
Vermittler zwecklos.

Geschäftöführerin, Brü »
nette , L4 ^ahre , nette Er -
scheinuna , jedoch ohne Ver-
mögen , sucht sich baldigst

|l! MlMM.
Geschäftsmann mit Kin -

dern nicht auszeschlofsen .
Angebote unter Nr. Bbüv
an die Geschäftsstelle der
„Padischen Presse" erb.
jtgr - Heirat , m
AlleinstehenderBeamter ,

40 Satire alt , wünscht ver¬
mögende Dame tauch Wit-
we) kennen zu lernen
zwecks spät. Heirat . Au » f.
Anaeb. u . Nr . B516 m» die
® c^häftsst . d. Bad. Presse.

t Kinder "'Ä tn
gute Pflege

Knabe 2 Jahre ,
ädchen S Monate , in

Umgebung von Karlsruhe .
Angebote unt . Nr . BbÄ

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten.
Herrn oder Dame
bietet sich durch Uedeo
nähme eine«! äußerst ren-
tablen Unternehmen? eine

sichere Existenz 44a
mit einem Jabresverdienst
von ea . 10—-IbOOO Mark.
Nachweisbare Anzahlun ,
b000 Mark. Da » GeschO f
ist von jedem Ort au ' zu
betreib. Näh . durch h«r-
marm F. W. Krause , Frank¬
furt a . SR., Luisenstr. 62,

Tottesdienst - Ndnung am 6 . Mmt .
Evangelische Stadtgemeinde .

lMifsions- Vonntag ).
Äollckte für die Mission in den deutschen Schu^-

gebieten.
Stadtkirchr. Uhr : Militärgottesdienst , Gar -

nisonbikar Sturm . 10 v . : Stadipfr . Kühlewein.
11 U . : Christenlehre, SWAxfr . Kühlewcin. — Kleine
Kirche. 10 11. : Kindergotksd ., Stadlpfarrer Rapp.
'A12 11. : Christen ! ., Oberhofprediger Fifcher . 6 Uhr :
Stadtbik . Gittert . — Schltffjfirdje . 10 U . : Oberhof-
Prediger Fischer . — JohannxSkirche. K10 IL : Stadt .
Pfarrer Hindenlang . XII U . : Christen!, . im Gc .

Christen! ., Swdtpfr . Rohde. 6 IL : Stadtvik. Sauten ,
fchläger . — Gemeindehaus he* Weftstadt. 10 Uhr:
Stadtbik . Müller . U . : KindergotteSd. . Stadt -
Pfarrer Schilling. — Lutherkirche . 10 11. : Stadtpfr .
Weidemeier. Vti2 U. : Äinbchrootteäb ., Stadtpfr .
Weidemeier. 6 U . : Stadtvik . MiÄler. — Diakonisse « -
hnnbkirche . Vorm. 10 U . : Hilfgeistl. Sitzler . AbendS
X& II . : MissionSstunde . Miss . Mover . — Montag u .
Freitag , abend« »/i8 U . : Kriegßa«d . im Anschluh an
die GebetSwochc , ebenso auch ntn Mittwoch , abendß
':*$ Uhr : . — etfidt . Krankenhans . 11 IL : Stadtpfr .
Siapp . — Lndwig -Wilhrlm -Krankediheim . 5 Uhr :
Stadtpfr . Hindenlang . — Karl - Friüdrich- Gedächtni »-
kirche (Siobtt . Mühlburg ) . i4iO II . : Gottesd., Dekan
Ebert. ^ 11 U . : KindergotteSd. Dekan Eberl . —
Beienheim . 9 U . : Stadtvikar Lautenschläger, mit
KindcrgotteSdiensk .

Zivsndandachten.
Luttzerkirche . Mittwoch , 8 U. : Misiioneanb . Bor-

trag von Miss . Vielhauer . — Ktirl- Frsedrich- Gedäch-
«iSkirche lStadtt . Mühlburg ) . DonnerSiaa 8 Uhr .
Gv . Gemeindebaus iStadtt . Müblburg ) . Geibelstr. S .

Mittwoch , ki. Jan . , abendß 8 Uhr : Vqreinig . konf.
Söhne, Stadtbik . Gettert . — Freitag , 11 . ^?an . , abds.
8 U . : Bereinigung tonfirm . Töchter , Dtefan Ebort.
Evang . StadtmiMon , Pereinshaus , Athlerftr . 23.

^ 12 U . : KindergotteSd. . Stadtm . Lieber, h Uhr :
Abend«, fällt aus weg . MifsionSgotteSdie ^fi in der
Stadtkirche. — Montag , abends 8 IL : Gck ?et ?vers ..
Stadtpfr . Küblewein. — Mittwoch , abends U . : Ge-
betsversammlung, Stadtm . Lieber . — Freitag , abds.
8 U. : GebetSbsrfammlung, Miss . Mayer .

Lvang . Vereinshau », Amalienstr . 77.
Vorm. 11% Uhr : Sonntagsschule. Nachm . 8 Uhr :

Allaem . Versammlung . Stadimiss. Räuber . Nachm .
4 IL : Jungfrauenverein . Abends 8 Ubr : Allgemeine
KriegSgebetstunde . Von Montag bis SamStag irden
Abend um 8 Uhr nllgem . KrieDSaebetsst . — DienS-
tag^ nachm . 4 11, : Vibelstundr für Frauen und Jung -
frauen .

Evangelillti - lutlferijche Gemeinde .
Sllie Friedhofkovelle, Waldstrahe.

Borin. 10 Uor : GotteSd . im Gemeindesaol, BiS-
inarckstraße 1 , Kinder! , nach Schluß deS Hauptgottes-
dienstes. AhrndmablSfeier nach Schluß de? Haupt-
gottebd . 'AW Uhr : Beichte . — Donnerstag , 10. Jan ..
abends U . : KriegSbetstunde im Gemeindesaal.,
BiSmarikstrahe 1 .

Katholische Etadtgemeiirde .
^Feft der heilige» drei Könige ),

j Uhr : Frühmesse: 6 Uhr : hl. Messe mit Gene-
irilkommunion für die Männerkongregation und alle
Mitglieder der Corporis Christi-Bruderschaft; 7 U . :
bl . Messe : ^ 8 U . : Militärgottesd . mit Pred . ; ?^ 10
Ulir : FestgotteSd . mit Pred ., levit. Hochamt u . Seg . :
Vitü lt . : KindergotteSd. mit Pred . : S U. : Corporis
Lbr.isti -BruderschastS- And . : 6 U . : Friedens -Andacht .
Kollrkte für die Negermifs. — SamStag . 5. Jan .,
abends 6 Uhr : Weihe des Drei -König -Waffer» und
Vesper für die hl . Weihnachtszeit. — Altes St . Bin.
zentiriddoud. W IL : Austeilung der .hl. Komm »-
nion : 7 u . : bl. Messe : 8 u . : Amt vor ansges. Aver-
heiliabcn : X6 U. : Herz-Mariä -And . mit Seg . —
St . Bernharduskirche. 6 lt . : Frühm . : 7 U . : bl. Messe
u . Geseralkommunion der Trstkommunikanten und
Kinder^ 8 U . : deutsche Singm . mit Pred . : X10 IL :
Hauptgvttesd . mit Pred ., Hochamt u . Seg . : ^ 12 U . :
KindergvtteSd. mit Pred . ; Z--S U. : Corporis Christi-
Bruderschaft : 6 U . : KricgSand. mit Segen . — Man»
tag . 'Aß Männerkongr . — Liebfranenkirche. 6 U. :
Frühm . mit Monatskomm. der Erstkomm . : 8 Uhr
deutsche Singm . mit Pred . : M10 11. : HauptovtteSd.
mit Pred .. levit. Hochamt u . Segen : 11 U . : 5tind«r-
gottesdienV mit Segen ; A3 U . : Corporis Chrifti-
Bruderschav ! 6 U. : Vittand , mit Seg . : 7 U. : Ver-
sammlung der Jungfrarienkongr . Kollekte für die
Afrikamiss . — St . Bonifatiuskirche. JA7 IL : Frübm . ;
8 U . : heutige Singm . m. Pred . : 'A10 U . : Predigt ,
keierl . Hochaimt u . Seg . ^ 1L TL : Kindergottesd. und
Pred . : 'AB 1} . : Corporie lZHristi -Vruderschaft: 6 U . :
Bittand . « . Beg . Kollekte für die afrik. Missionen. —
Ludwig -Wilhvlm- Krankeaheim. 8 11. : 61. Messe und
Pred . — St ?Zeter - nnd PaulINrchr 6 U. : Beichtgel . :
Y*7 II. : Friihm . ; *47, -«7. 'AS IL : AuSteil. der hl.
Komm . : ,48 U» : deutsche Eingm . : '40 u . : Hochamt
mit Pred . im iStädt . Krankenban« : MrlO 11. : Fest -
gottesdienst mit Pred . u . Seg : % 12 11. : Kinderg. :

M
~

:U Ehristi-Bruderschaft : 6 11. : Fn «.
für die Missionen. — Beiertheim

A3 U . : Corporis Christi-B
denSandacht . KoL . für die Z
(St . Michaelskirch ês . 6 IL : Beichtgel . : 'A"l lt . : Früh¬
messe mit MonaAZkomm . d. Kinder : 8 U . : deutsche
Sinüm . mit Pred . ; WO IL : feierl . Hochamt mit Pre -
digt u . Seg . : nacĥ n . 2 U . : Corporis Cbristi-Bruder »
fchaft mit Seg . : ? v! !e?te für die afrik. Missionen. —
Rüpp«rr (©1. Nik« auSkirche>. 6 IL : Beichtgeleg . :
^48 II . : Frühm . mit Monatskomm. der Jungfrauen :
9 II . : feierl . Lochau« mit Pred . u . Seg . : 2 U . : Cor -
Poris Chrisli-Brudel^ichaftsmid . : 'A3 lt . : Bersamml.
d . Maria ?!. Jungfrwienkongr . mit Pred . : X7 Uhr :
Bittand , injt Seg . —\ Ylriinwinkel (®f . JofcfSkirche ) .
AI IL : Beichtgel . : 'WS lt . : Frühm . iMonatskomm.
d . Kinder) : 'AiO II. : '«red ., feierl . Hochamt u . Segen :
2 U . : Corporis Chrim -Bruderschaftsand . mit Seg . :
><>6 U. : Rosenkranz a « der Krippe.

Blt -KatholiM?c Stadtgemeinde.
<Aufersteh»ngSkirche^. 10 U . : Geist! . Rat Boden»

stein . ,
Friedenskirche der Methodistengemeinde .

iKarlitlpflk 49 h).
Vorm. 'A10 Uhr : Vrkvigt , Pred . Rücker . Vorm.

11 U . : KindergotteSd. NacHm. 4 U . : Allianzversamml.
Redner : Pred . Becker. — ,Bon Montag bis Freitag
jeden Abend U. : Gebchstunde .

Zionskirche der Evang . Gemeinschaft .
«Beiertbeimet Allee 4).

Vorm. 410 U . : Predigt . Pred . Eisele. Borin.
11 IL : KindergotteSd. NachM . 4 U . : AllianzaotteSd.
in der Friedenskirche. — SSiii Mositag b>« Freitag ,
je abends *4ö U . : GebetSv trsammlung .

Kapp - Kamera
etwa 9X12, gut erhalten ,
zukaufen gesucht. Preis -
angebote unter B646 an
die GeschäftSst . der . Bad.
Presse erbeten

Gebr . 3mn
mit odr ehrte Umbau vj
kaufen gesucht . <3541

ffinudrgchriteaft « 10, 1.

Fette Gaus
»u vrrkaufen bei Ludwig ,
« achftrahe «3 . N . BÄ8

Eiv Doppeipult .
ein e^ nfach .Bult , S Schreib«
tifchä ein Registratur »
schra» k mit Klappdeckel .
SystePi Stolzenberg , zu
verkaufen. 2SV

Eteli . Karrer ,
Mäbel»dlg . u. Lagerbau«,

P l^ fitip'ttaßr 1P
Su uaciaur « * : 1 Stuhl »

fulttteni 1 neues Herd-
schiff , I > orzella« . Kaffee -
service , % Bettrost . 2 eis.
Bettstelle» und etliche Ge-
schäftS-BiWer . B6S0

M«ller! Tcheffelftr. «4 .

- .■lyfiuTui ■ —rfcw -i

LEIPZIGER

wird vop allen maßgebenden und kairfkräfs
tigen Einkaufsfirmen des In- und Auslandes
regelmäßig befuefit. Für die lnduftrie ift Icfion
wegen der Anwesenheit ihrer Kundfchaft die
ßefchickung der Leipziger Melle unerläßlich

Prühjahrs^MultermelTe 3 .-9 . März 1918

Jede Auskunft über Beteiligung, Befudi, Vergünftigungen uf»r. erteilt das

Meßamt für die Muitermeflen in Leipzig

Organifation
kaufmärui 'fdier Betriebe übernimmt

Rheinifdfoe Treuhand - GefeUfchaft A . - G .

M 6 , 13 Mannheim
Aktienkapital Mk- tSOOOOd -

TO. 7ISS

Kriegsversicherung
♦ mit voller Summe im Todesfall ♦

Winne liCteßsysrstiew Jieiiilliclisf
beiderlei Geschlechts vom 12. Lebansjahr « ab gewährt die

Jduna zu Halle.
Man verlange Auskunft ve* der Direktian in Halle oder

deren Vertretern

Druckard- it«» jeder Art » » « & "
. fe «<

Sämtliche Sorte «

Papierabfälle
Aicteri

letztere unter Garantie iofortigen Einstampfen «,
kaufen zu höchsten Tagespreisen 304

Papierfabrik Zell a . H .
G . m . b . H.

Zell a . HarmerÄbach (Baden) .

? ' .4 : r ~ir

« Papiersäcke
— für jede Industrie geeienet — fertigt und hält L* ger

Hans DIeffenbacher isi
Karlsruhe i . B. Telephon 5461 .

Laut stadträtlicher Vereinbarung wurden folgende
Preise ab Sägewerk festgesedt :

Eichen nnd Bnchen , kurz vr» ^ tr.
gesägt , uicht gespalten Jt 4. 90 .

« ichen nnd « nchen. kurz
gesägt nnd gespalten Ji 5,10 ,

Da » Harthol , eignet sich zu allen
Heizungen zur Streckung von
Kohlen und Koks .

Tannen « nnd Forlenholz ,
kurz gesägt , nicht ge «
spalten ^ 5 . 00 ,

Tanuen » und Forlenholz ,
kurz gesagt n . gespalt . JC 6 .10 .
Holz kann nuf Verlangen zu« Selbstkosten¬

preis vor » Hau» geführt werden.
Abgabestell « im TSaewer ? Gerivigstr . , Telephon

iXr . neben Städirichem Bahnam t, Haltestelle
der elektr. Straßenbahn Scht -uvtdof . 277

Fr . Kempermann ,
Vür » : « erwigftr . 53 , 2 . Stock .

mv. mm
2 gleiche pol . Bettstelle »
mit Rösten n. Federbetten,
2 gleiche eis . weiße Bett '
stellen . S Kleider ,chränke,
1 wcii -e breit« Eisen«
bettfteNe , zweischläfrig,
sehr schön verziert, ttit*
prima Haannatrad « und
Danne «>» t«ppd « lk « . so^
wie Nachttisch , ein Trume -
spiegel mit Marmorplatte .
größere Spiegel mit schwe >
»en Eichenrahmen, ein
Büfett mit angebauter
Kredenz, schwer eichen,
ettoas zurüdgesetzt. ein
Bauerntisch , eichen dunket ,
ein schöner achteckigerTisd >
mit «Äoldberzierung, ei |}
Ankleidespiegel , im Geste»
nukbaum poliert , fenf
[d»on , zu verkaufen. 25»

N. Starr er ,
Mäbelhdlg. u . Lagerhaut-

Vtzilivvttraft« IS . ^

« « IW.MÄ
für Ermnmsdbon zu b /
»b .«u?eb« . S « ?
Miidlbnr « . MerktSr .
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